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Nationale Fragen .

Der „ Vorwärts “ macht in einem Leitartikel „ Das fran⸗

zöſiſch⸗engliſche Einvernehmen “ ſeinem patriotiſchen Herzen Luft .

Er führt aus , daß England weit abrückt von Deutſchland und

ſich Frankreich nähert , weil die deutſchen Flottenrüſtungen eine

Bedrohung Englands bedeuten .

Wir werden wohl künftighin das biedere Albion erſt um

Erlaubniß fragen , ehe wir Schiffe bauen , damit England ,

„ anf deſſen Freundſchaft Deutſchland ange⸗

wieſen iſt “, wie der tapfere „ Vorwärts “ ſchreibt , ja bei guter

Daune bleibt und „nicht von uns abgedrängt “ wird . Wir aber

meinen , daß wir auf Niemandens Freundſchaft angewieſen

ſind und ſind froh , daß wir bald ſoweit ſind , daß England die

deutſche Flotte reſpektiren muß . Eine Politik der Feigheit und

Schweifwedelei vor England , wie ſie der „ Vorwärts “ empfiehlt ,

iſt ebenſo unwürdig für das deutſche Reich , wie ſie charakteriſtiſch

iſt für die vaterlandsloſe internationale deutſche Sozialdemo⸗
kratie . Wer die Augen offen hat für die Entwicklung der inter⸗

nationalen Beziehungen , der muß zu der Erkenntniß kommen ,

— daß mehr als je das deutſche Volk ſeiner eigenen Kraft ver⸗

trauen muß und ſich auf Freundſchaften anderer Staaten nicht

verlaſſen darf .

Das Bündniß mit Oeſterreich erſcheint uns Angeſichts der

Zertüttung der öſterreichiſchen Verhältniſſe , des durch die dortige

Regierung geförderten Niedergangs des Deutſchthums von

geringer Bedeutung . Die Zeit wird kommen , da der Dreibund

zerfällt und in Oeſterreich Tſchechen und Polen einer deutſch⸗

feindlichen Politik der Annäherung an Rußland und Frankreich

Oberwaſſer verſchaffen .

Das engliſche Mißbehagen richtet ſich gegen den deutſchen
Konkurrenten auf dem Weltmarkte . Die Tage , in denen England

Alleinherrſcher war in den überſeeiſchen Gebieten , ſind unwieder⸗

ruflich dahin , die deutſche Exportinduſtrie drängt hinaus , denn

auch für den ſozialdemokratiſchen Arbeiter muß Brod geſchaffen

—

—

Flagge , dann wird und muß er von der brutalen Gewalt Eng⸗
lands zurückgedrängt werden . Auf eigenen Füßen müſſen wir

ſtehen . Eine ſtarke Landmacht und eine mächtige Flotte , dies
Ziel muß unſer Kaiſer im Auge halten . Fürſtenbeſuche und

Geſchenke an alle Welt ſind weniger von Nöthen . Ein ſtarker
Wille zu dieſen großen nationalen Fragen wird auch über die

parlamentariſchen Schwierigkeiten Herr werden und das klein⸗

liche Gezänk der bürgerlichen Parteien überwinden . Bei der

kommenden Militärvorlage und dem neuen Flottengeſetz wird

es ſich zeigen , ob die Regierung im Reiche einen feſten Kurs

ſteuert , oder ob das rothe Geſpenſt auch hier lähmend auf de

Entſ chließung der leitenden Staatsmänner laſtet .

werden . Folgt aber unſerem Handel nicht ſchützend die deutſche
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Verkehrte Staatskunſt kann das mächtigſte Reich zerſtören .

Wir vertrauen dem feſten Willen des Kafſers , daß er den vechten

Weg finden wird . Möge er dies Vertrauen der Patrioten nicht

täuſchen.

Der preufziſche Handelsminiſter über das

HBandwerk .

Bei ſeinem Beſuch in der Handelskammer zu Osnabrück hat

der preußiſche Handelsminiſter Möller über die gegenwärtige

Lage und Zukunft des Handwerks bemerkenswerthe Aus⸗

führungen gemacht , über die uns Folgendes berichtet wird :

Der Miniſter ging davon aus , daß das Handwerk , wenn auch

nicht Alles , was er erſtrebt habe , ſo doch eine ſtaatliche Organiſation
in den Handwerkskammern bekommen habe . Dieſe Organi⸗

ſation ſei neu , man könne daher noch keine großen Früchte von ihr

erwarten ; aber es liege an den Handwerkern , aus der Organiſation
Awas zu machen , und damit Großes für das Handwerk zu erreichen .

Die Organiſation allein thue es nicht , ſondern es komme vor Allem

darauf an , daß das Handwerk der enorm ſchnell voranſchreitenden

Zeit , deren Neuerungen und Fortſchritten , zu ſolgen im Stande ſei .

Für die nächſte Zeit müſſe das Hauptſtreben dahin gehen , dem Hand⸗
werker die nothwendige Ausbildung zu geben und da nachzuhelfen ,
wo durch den raſchen Fortſchritt der übrigen Welt Lücken entſtanden

ſeien . Das Handwerk habe zweifellos ſchwer zu kämpfen gegen die

großkapitaliſtiſche Bewegung , aber daran ſei nichts zu ändern . Ohne
die großkapitaliſtiſche Bewegung würden die mächtigen Werke nicht

ſein , die ihre Produkte in die ganze Welt als Zeugen deutſchen

Gewerbefleißes hinausgehen ließen . Gegen die vor Allem gewaltige

Konzentration des amerikaniſchen Kapitals könne man ſich nur

wehren , wenn man in beſcheidener Weiſe auf demſelben Wege folge ,

ohne die Fehler zu machen , die drüben gemacht ſeien . Auch das Hand⸗
werk müſſe , wo das Kapital des Einzelnen nicht ausreicht , im Wege

verſtändiger Genoſſenſchaftsbildung nachhelfen , und

ebenſo müſſe in Bezug auf Wiſſen nachgeholfen werden . Das Haupt⸗

ſtreben der Regierung gehe jetzt dahin , Fachſchulen für die

Lebrlinge und Meiſterkurſe einzurichten . Ein großer

Fehler , woran das Handwerk vielfach kranke , liege darin , daß die

Handwerker nicht rechnen , nicht richtig kalkuliren könnten , nicht

wüßten ,was ſie für ihre Erzeugniſſe fordern ſollten , und deshalb oft

zu billige Preisforderungen bei den Submiſſionen ſtellten . Deshalb

ſollten die Handwerker in den Meiſterkurſen vor Allem die Grundſätze

eines verſtändigen , volkswirthſchaftlich richtigen Rechnens kennen

lernen .

Der Miniſter erwähnte dann die Entſendung von Kommiſ⸗

ſtonen nach Oeſterreich und Bayern , nach England , nach Mittel⸗
und Süddeutſchland , ſowie nach der Schweig zum Studium der für

das Handwerk geſchaffenen Einrichtungen , wobei er hinzufügte , daß

die Abſicht beſtehe , im nächſten Jahre eine Kommiſſion nach den

Vereinigten Staaten zu ſchicken , dort werde man Gelegenheit haben

zu lernen , daß bei ſteigenden Löhnen die Lehrlingsaus⸗

bildung auf andere Füße geſtellt werden müſſe . In mancher
unſerer Großſtädte werde man ſich in nicht allzu langer Zeit vor die

ausbildung nach mancher Richtung , vielleicht ſchulmäßig umgeſtalten

bieters in

England hat ſich ſtets als treuer Bundesgenoſſe mir gegenüber be
wieſen . Ich kann mich den Verpflichtungen nicht entziehen , die

i

genommen hatte , ſagte er mir traurig :

müſſen , indem man die Lehrlinge in Meiſterwerkſtätten in die Lehre
gehen laſſe . Zum Schluß führte der Miniſter u. A. noch Folgendes
aus : Wollen wir in der heutigen lebhaft vorwärts treibenden Zeit
ums auf der Höhe erhalten , dann müſſen wir nach allen Richtungen
hin unſere Fühler gusſtrecken und ſehen , wo etwas Gütes für uns zu
haben iſt . Ich muß die Herren vom Handwerk immer wieder bitten :

Verzweifeln Sie nicht ! Nicht Alles freilich geht in alter Weiſe weiter ,
es müſſen neue Formen geſucht werden . Manche Handwerke ſind

allerdings unweigerlich verloren , ſie ſind der induſtriellen Thätigkeit
verfallen . Dafür treten aber immer neue Arbeitskräfte in die Er⸗

ſcheinung , auf denen ſich der Haudwerker in der manntgfachſten Weſſe
bethätzgen kann , z. B. infolge der Entwicklung der Elektrizitäts⸗
induſtrie , dann im Waſſexrleitungsweſen , bei Herſtellung der Gas⸗

anlagen u. ſ. w. Die Geſammtzahl der handwerksmäßig arbeitenden
Perſonen iſt nicht kleiner , ſie iſt größer geworden . Seien Sie deshalb
nicht peſſimiſtiſch und glauben Sie nicht , das Handwerk ginge unter ;

ſtreben Sie tüchtig voran , ich bin überzeugt , dann wird das

Handwerk wieder an die Spitze kommen , gleich unſerer Induſtrie ,

die ſchtwer zu kämpfen gehabt hat Jahrzehnte hindurch . Die königliche
Stacttsregierung iſt auf das Eifrigſte beſtrebt , für das Handwerk das
zu erreichen , was praktiſch möglich iſt .

—

Kufzland und die Nriegserklärung
Frankreichs von 1870 .

Anläßlich des Jahrestages der Kriegserklärung
vom Jahre 1870 berichtet General Faverot im „ Gaulois !
von einem Zwiſchenfalle , der bisher nicht bekannt geworden iſt
und darum Erwähnung verdient . General Faverot will nämlich
von dem General Fleury , dem franzöſtſchen Botſchafter in

Petersburg zur Zeit der Kriegserklärung , folgende Mittheilung

erhalten haben :
Die Geſchichte wird eines Tages erfahren , daß dieſer ſchreck⸗

liche Krieg nur deshalb nicht verhindert worden iſt , weil der Kaiſ
Napoleon 1II . Gngland nicht im Stiche laſſen wollte . Me

unſeliger Herrſcher hatte , bevor er den Degen zog , mir die Weiſung
zugehen laſſen , unverzüglich den Zaren Alexander II .

ſuchen und ihn um ſeine mächtige und energiſche Interver

dem Könige von Preußen zu erſuchen , um die bereits ins

gerathenen Würfel noch im allerletzten Augenblicke aufzuhalten . E
war am Abend des 14 . Juli ſchon ziemlich ſpät , als ich auf dieſe Nach⸗
richt hin in das kaiſerliche Palais eilte . Ich ließ mich melden
entſchuldigte mich , als ich vorgelaſſen wurde , zunächſt wegen

d

ſpäten Stunde meines Beſuches , indem ich auf die Dringlichtk
meines Auftrages hinwies . Dann ſetzte ieh den Wunſch meines Ge

in
knappen Worten auseinander . Der Zar hörte mich mit ge

ſpannter Aufmerkſamkeit an und erwiderte dann nach einer kurze

Pauſe : „ Es ſteht ztveifellos noch in meiner Macht , dem Kriege b

zubeugen . Aber Rußland kann in einem ſo ernſten Konflikte
gegen die Verſicherung eintreten , daß es als Belohnung für ſt

Vermittlerdienſte einen bedeutenden diplomatiſchen Vortheil 31

ſprochen erhält . Jragen Sie alſo bei Ihrem Kaiſer an , ob er g eigt
iſt , für mein Eintreten der Annullirung des Pariſer

trages von 185 6 zuzuſtimmen “ . Dieſe Antwort wurde ſo

nach Paris telegraphirt und ich erhielt noch in derſelben Nacht ein

Depeſche des Kaiſers Napoleon , die ungefähr folgendes beſagte

ihm gegenüber übernommen habe . — Als der Zar davon
„ Somit bin ich trotz meiner

chaft für Ihren Kaiſer und für Frantreich verpflichtetreundf
eeeeeeee

Das Ceſtament eines Jonderlings.
Roman von A. von Tryſtedt .

Nachdruck verboten .

9) ( Fortſetzung . )

„ Ihr thränenſchwerer Blick war auf die mondbeſchienene Schnee⸗
äche draußen gerichtet aber ſie hörte weder auf die ſchauerlichen

Stimmen des eiſigen Oſtwindes , der die erſtarrten Bäume vergeblich
zu beugen ſuchte , noch gewahrte ſie die flimmernde Pracht oben
am kaltklaren Firmament . Sie ſah die Krankenſtube vor ſich und
das müde ergraute Haupt des einſamen Mannes , wie es vergeblich

nach Ruhe in den heißen , durchwühlten Kiſſen ſuchte . Alles , was

ſie Jahr um Jahr energiſch zurückgewieſen hatte , drängte ſich in

dieſer Stunde in ihrer Bruſt zuſammen , verurſachte ihr Schmerz und

Qual — vielleicht auch Reue —2

„ Zur Teſtamentseröffnung brauche ich ein neues Kleid ! “ ſagte

Stephanie ſoeben mit ihrer nach frohem Lebensgenuß klingenden
Stimme , „ich muß mich doch ſehr hübſch machen zu dieſem hochbe⸗

deutungsvollen Akt —“

„ Stephanie ! “

Frau Döring hatte den Namen ihrer älteſten Tochter in einem

von Kummer und Empörung gemiſchten Ton gerufen . Nie zuvor
glaubte das ſchöne Mädchen die Mutter ſo heftig zürnend geſehen
zu haben .

Einen Moment ſtand Stephanie beſtürzt, als habe ſie Mühe ,

ſich in die Gegenwart zurückzufinden , dann eilte ſie beſchämt auf
die Mutter zu , und legte ihre Arme um deren Hals .

„ Verzeihe mir doch , Du Liebe , aber kannſt Du wirklich er⸗

warten , daß ich Trauer fühle um einen Menſchen , von dem ich nie

eeeeeee 2 8 eee 2

„Du ſprichſt von einem Schwerkranken , einem Sterbenden , ge⸗

nügt dieſe Thatſache nicht , um Dein Mitleid zu erwecken?“
„ „ Laſſe mir das Mädel in Ruhe, “ murrte Julius , „ wenn Du

Dich befliſſen fühlſt , dieſem uralten Verehrer von Dir einen Trauer⸗

hhmnus zu widmen , ſo laſſe Deine Thränen fließen , verlange aber
nicht⸗

„Bitte “ , ſchnitt Frau Martha ihm plötzlich das Wort ab , „ ent⸗
halte Dich aller weiteren Bemerkungen . Was ich in dieſer Stunde

Stephanie zu ſagen habe , das werde ich ausſprechen , und ſollteſt

Du noch ſo heftig proteſtiren . Ich will verſuchen , zu retten , was

noch nicht unwiderbringlich verloren iſt . “

Julius zuckte reſignirt , mit einem

die Achſeln , als wolle er ſagen , „verſuche Du immerhin , Erfolg wirſt

Du kaum haben ! “
„ Dann erlaubt , daß ich mich zurückziehe “, bemerkte er laut , mit

einem behaglichen Gähnen , „ für ſolche erbaulichen Auseinander⸗
ſetzungen habe ich kein Verſtändniß . “ 75

Die Gattin nickte ihm nur flüchtig zu , dann wandte ſie ſich

halbe Stunde möchte ich mit Stephanie ſprechen ; ſie wird Dir bald
olgen “ . 555

„ Mama , Du willſt ſie doch nicht etwa dazu verleiten , daß ſie

Gckhoff heirathet und all das ſchöne Geld

das junge Mädchen ſich ängſtlich.
Stephanie fuhr zornig auf .
Sie hatte Eckhoff total vergeſſen gehabt . 1

Dieſe ganze Szene war auch ihr läſtig . „ Solch eine thörichte
Vermuthung ! “ rief ſie heftig , „dergleichen ſollteſt Du überhaupt nicht

ausſprechen , Eva . Mama müßte es Dir verbieten ! “ Sie gähnke .
„ Sprich ein andermal mit mir , Mutti , ja ? Ich bin ſo müde , und

— ich möchte mich ſo gern unbedingt auf das Glück freuen können ,

das mir nun beſchieden iſt . Das Glück , reich zu ſein — es gibt nichts
Schöneres ! “

55

Hals ſeil ! “
anders hörte als daß er ein alter Narr und ein ſchmutziger Geiz⸗ 55

VvDau bleibßßl “ kartete die kurze Antwort

ſjmeine Pflicht . “

leiſen , moquanten Lächeln

ſagte ſie leiſe , „bei dem , was ich Dir zu ſagen habe,

dem Verlangen , dem geliebten Mann anzugehören und der

an Eba . „ Gute Nacht , Kind , Du mußt todtmüde ſein , nur eine kurze

zurückweiſt? erkundigte
ſich hören ! Wie oft haben wir Mädchen Dich vergeblich gebeten ,

möchteſt uns die Geſchichte Deiner Liebe , und wie D

wurdeſt , erzählen .

gleichend in deren immer noch ſchönem , faltemloſem Geſicht

der ſicherſte ſei , um zu dem Herzen dieſes

Ein Wink gebot Eva , zu gehen .

Dieſe entfernte ſich .

Stephanie glitt reſignirt , kopfſchüttelnd in den Seſſel ihres

Vaters .
Die Mutter ſchritt erregt auf und ab . „ Alſo kann au

Langmuth zur Sünde werden “ , dachte ſie , „ich glaubte um

Preis den Hausfrieden wahren zu müſſen , nun ſind die Kir

ſelben Egoiſten geworden wie er , kühl berechnend , und nur
ſelbſt bedacht — ganz zwecklos wird es ſein , daß ich ſpreche .
warnen muß ich mein Kind , ihr die Augen zu öffnen ſu

Jetzt näherte ſie ſich Stephanie und legte liebevo
„ Komme zu mir ans Jefauf ihren glänzenden Scheitel .

Dich dicht an meiner Seite haben . Ich will Dir aus mein

erzählen , von jener Zeit , wo ich, wie Du jetzt , ſchwankte zwi

nach eitlem Glanz , nach äußerlichem Glück . “

Es wurde dem jungen Mädchen ſchwer , die ſie umgaukelnden
Zukunftsbilder zu bannen , aber ſie liebte die Mutter doch zu

und wahr, um nicht liebevoll nachzugeben . Auch mochten die

heißenen Mittheilungen die Spannung der Schönen erregen

„ Aus Deiner Jugendzeit , Mutti “ , ſagte ſie lächelnd, „da

Ich bin überzeugt , es handelt ſich um

ganzen Roman —

Sie hatte ein Kiſſen herbeigeholt und kauerte nun

der Mutter nieder , erwartungsvoll und gleichſam prüfend

Frau Martha aber ſchien ſich nicht ſo ſchnell zum Spreche
ſchließen zu können , vielleicht auch überlegte ſie , welcher Weg
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Ereigniſſen ihren Lauf zu laſſen . “ Wenige Stunden ſpäter erfolgte
die Kriegserklärung .

Man wird dieſe Erzählung freilich mit einiger Vorſicht auf⸗
nehmen müſſen .

Der Papſt liegt im Sterben .
Im Laufe des geſtrigen Tages ſind uns eine Reihe Tele⸗

gramme aus Rom zugegangen , durch welche die plötzliche
Ver ſchlimmerung im Befinden des Papſtes , welche am

Samstag Abend eintrat , beſtätigt wird . Faſt ſämmtliche Tele⸗

gramme ſtimmen darin überein , daß der Papſt in Folge des

rapiden Kräfteverfalls nur noch Stunden leben kann . Von den

eingelgufenen Telegrammen ſind u. A. folgende von Intereſſe :
Das Abendbulletin vom Samſtag .

* o m, 18 . Juli . Das um 8 Uhr 30 Minuten Abends aus⸗

gegebene Bulletin beſagt : Der Papſt ſchlief wenig während des

Tages . Athmung 32 , ziemlich ruhig . Puls 92 , klein und ſchwach .
Temperatur 36,83 . Der allgemeine Zuſtand ein wenig
verſchlimmert . ( Gez . : ) Mazzoni , Lapponi .

* Raom , 18 . Juli . ( Meldung der Agenzia Stefani . ) Heute
herrſchte im Vatikan und auf dem Petersplatze pollſtändige Stille .
Der Papft hörte früh die Meſſe und empfing ſodann den Kardinal
Staatsſekretär Rampolla . Im Laufe des Nachmittags wurde der

Dienſt der Garden im Vatikan eingeſchränkt . Mazzoni traf um

8Uhr Abends im Vatikan ein und blieb daſelbſt bis 8 Uhr 50 Min .
Der Papſt verließ während des ganzen Tages das Bett nicht und

drückte guch nicht den Wunſch aus , aufzuſtehen , da er ſich ſchwach

öle In der That fanden ihn die Aerzte heuts
[ bend ſchwächer und erklärten , daß das vichtigſte der von ihnen

verfaßten Bulletins dasjenige war , in welchem es hieß , daß die

Kräfte des Papſtes langſam , gbeufortſchreitend
abnehmen . Die Unterſuchung war heute Abend kurz , und um
den Papft nicht zu ermüden , ließen ihn die Aerzte nicht ſprechen .
Die Aerzte , die vor dem heutigen Abendbeſuche gehofft hatten , daß
imft Rückſicht auf den geſtern feſtgeſtellten andauernden Stillſtand
der Verſchlimmerung die Gefahr des Eintrittes der Kataſtrophe auf
längere Zeit hingusgeſchoben ſei , ſind heute Abend nach der neuer⸗
lichen Verſchlimmerung im allgemeinen Zuſtande des Papſtes wieder
ein wenig pefſimiſtiſcher , umſomehr , als der heilige Vater , wenn⸗
gleich er die ſchwere Periode der Bruſtfellentzündung und die mit

dieſer Krankheit verbundene Gefahr überſtanden hat , keineswegs ge⸗
heilt iſt und Niemand gewährleiſten könne , daß die Flüſſigkeit
im Bruſtfellſacke ſich nicht raſch von Neuem bilde . Deshalb
erklären die Aerzte , daß dieſe Schwankungen nicht geſtatten , irgend
etwas Günſtiges über den Ausgang der Krankheit vorherzuſagen .

Eine plötzliche Verſchlimmerung .
* Rom , 18 . Juli , 10 Uhr Abends . Im Befinden des

Papſtes i ſt plötzlich ein gefährlicher Rückfall
eingetreten ; der Kranke hakte einen ſehr ſchlechten Abend ,
er leidet an Athemnoth , und der Verfall der Kräfte
iſt ein rapider .

* Rom , 18 . Juli , 11 Uhr Nachts . Aus dem Vatikan
wird gemeldet : Die Unruhe und die Alhemnoth des

Papſtes nehme in beſorgnißerregender Weiſe zu .
Waäre man nicht an Ueberraſchungen gewöhnt , ſo würde man das
Schlimmſte befürchten . Eine Perſönlichkeit , welche ſoeben mit

Dr , Lapponi geſprochen hat , erklärt , der Leibarzt ſei äußerſt
heunruhigt , weil die Kräfte ſeit zwei Stunden
immer raſcher ſchwinden ,

Die Morgenunterſuchung am Sonntag .
* Rom , 19 . Julf . Die geſtern Abend eingetretene Ver⸗

ſchlechterung im Befinden des Papſt es ſetzte ſich den Blät⸗
tern zufolge über Nacht fort . Der Papſt ſnar erregt , ſchlaflos und
ruhte nur vorübergehend . Alles wachte im Vatikan . Mazzoni
erſchten heute früh nach 8 Uhr im Vatikan und verweilte eine Stunde⸗

Er beſtätigte , daß der Papſt eine unruhige Nacht gehabt habe . Ev
liege zu Bett . Seiner Erregung halber war auch die heutige
Unkterſuchung nur kurz . Der durch die Bruſtfellentzündung er⸗

eügte Kräfteverfall ſchrejtet fort , unterſtützt durch die Schwäche des
Lebensalters , und verſtärkte ſich ſeit geſtern Abend . Das Be⸗

wußtfein ſei klar , doch ſpreche der Papſt nicht . Die Gefahr ſei groß ,
doch nicht etwa l0 daß der Papft den Vormittag nicht überleben
könne . Die Aerzte wollen , wenn keine unerwartete Verſchlimmerung
eintritt , den Papſt erſt heute Abend wieder beſuchen .

Das Morgenbulletin ,

Ram , 19 . Juli , Bulletin von 9 Uhr Vormittags . Die

Nacht verlief ohne Schlaf und wenig ruhig .

regelmäßig , aber ſchwach , 98 , Tempergtur 86,5 .

Eine neue Verſchlimmerung ,
mo m , 10. Juli , 103 %4 Uhr Vormittags . ( Agenzia Stefani . )

Hier jſt das Gerücht verbreitet , daß der Zuſtand des Papſtes

ſehrernſt geworden ſei .

Rom , 19 . Juli , 11 . 50 Uhr Vormittggs . “

liegt im Sterben .

Mazzoni , Lapponi .

Der Pap ſt

Der deprimirte Kräftes
der außerordentlichen Hitze nicht ſchlafen können , und mehrere Male

zuſtand hält an . Die Athmung iſt ruhig und oberflächlich , 34 , Puls

Rom , 19 . Juli , 1 Uhr Nachmittags . Die Blätter veröffent⸗
lichen Sonderausgaben mit der Nachricht einer plötzlichen Ver⸗
ſchlimmerung im Befinden des Papſtes . Dieſe trat dem
„ Giornale ' talia “ zufolge heute früh um 10 Uhr ein . Die Her⸗
beirufung des Großpönitentiars und des Kardinalkämmeres , die ,
wenn der Papſt ſtirbt , ſtets zuerſt gerufen werden müſſen , rief große
Erxegung hervor . Um 11½ Uhr war bereits das Gerücht verbreitet ,
daß der Papſt geſtorben ſei , es wurde jedoch ſofort als unrichtig er⸗
klärt . Der Großpönitentiar Serafing Vannutellji blieb , um
für alle Fälle anweſend zu ſein , im Vatikan . Rampolla ent⸗
ſchuldigte ſich bei den Diplomaten , die im Vatikan erſchienen , daß
er ſie augenblicklich nicht empfangen könne , da er zu ſehr in Anſpruch
genommen ſei .

Die Kardinäle im Vatikan .

Rom , 19 . Juli , 10 . 50 Uhr Vormittags . Der Großpönitentiar
Kardinal Serafino Vannutelli und Kardinal⸗Kämmerer
Oreglig wurden dringlich nach dem Vatikan berufen . Die Kar⸗
dinäle trafen nach einander ein . Im Vatifan erhält ſich das Gerücht ,
daß der Zuſtand des Papftes ſehr ernſt ſei .

* Ro m, 19. Juli , 12 . 25 Uhr Mittags . Die Kardinäle haben
ſoeben den Vatikan verlaſſen . Es beſtätigt ſich , daß der Zu ſtan d
des Papſtes ſehr ernſt iſt Die Jotſchafter telegraphirten
in dieſem Sinne ihren Regierungen .

Rom , 19 . Juli , 2½ Uhr Nachmittags . Der Beichtogter
des Papſtes hält ſich dauernd im Vorzimmer des päpſtlichen Gemaches
auf Kardinalſtaatsfekretär Rampolla kam zweimal aus ſeiner
Wohnung herab , um den Papſt zu beſuchen . Die Großpönitentiar
Serafino Vanutelli bleibt ſtändig im Vatikan . Das Ge⸗
ſammtbefinden des Papſtes iſt ſehr ernſt .

Abendbulletin .
* Rom , 19. Juli . Krankheitsberſcht von 6 Uhr Abends .

Der Papſt verbrachte den Tag in faſt ununterbrochenem
ſchlafartigen Zuſtande . Die Kräfte findnoch
loeiter herabgeſeßt . Athmung 30, Puls 96 , Tempergtur
36,4 . Mazzoni , Roſſoni , Lapponi .

Der Zuſtand des Papftes weiter ernſt .
* Ro m, 19 . Juli , 6½ Uhr Nachmittags . Der Zuſtand

des Papſtes iſt andauernd äußerſt ernſt . Die Mitglieder
des beim päpſtlichen Stuhl beglaubigten diplomatiſchen Korps halten
Wagen bereit , um ſich gegebenen Falles ſofort nach dem Vatitan be⸗
geben zu können . Auch Kardinal Oreglia , der Nachmittags noch
kicht im Vatikgn erſchienen war , hält einen Wagen bereit . Kardinal
Vannutelli , der am Vormittag im Augenblick der äußerſten
Beſorgniß ſchleunigſt nach dem Vatikan berufen wurde , verließ den
Vatikan nicht wieder . Mit ihm halten ſich abwechfelnd drei päpſtliche
Zeremonienmeiſter für den Fall bereit , daß Vannutelli gerufen wer⸗
den ſollte , um die Abſolution zu ertheilen . Mazzoni und Roſſont
trafen um 5½ Uhr im Vatikan ein .

* Ro m, 19 . Juli , 7,15 Uhr Abends . In einer trotz Sonntags
erſchienenen Sonderausgabe erklärt die „ Voce della Verita “ , das
Allgemeinbefinden des Papſtes laſſe die äußerſte Todes⸗
gefahr befürchten wegen des andguernden Schwindens der Kräfke .
Wie das Platt weiter mittheilt , wird für Kardinal Oreglig im erſten
Stock des Vatikans diejenige Wohnung bereit gemacht , die ehemals

bom Kgrdinal Ledochowski bewohnt wurde .

* * .

Kardinal Oreglia gegen Leos Kampfpolitik .
gtom , 18. Juli . Kardinal Oregkia läßt durch einen Ver⸗

trguensmann feiner Diözeſe den Blättern beruhigende Mittheilungen
jüber ſaing politiſche Geſinnung zugehen . Er leugnet , eine Stütze der
intranſigenten Elique zu ſein . Ganz im Gegentheile ! Er hat Leos
Kampfpolitik ſtets offen verurtheilt und die Neu⸗

tralität des Papftes gegen die Wühlarbeit der italieniſchen Sozial⸗
demtökraton für berderblich erklärt , Ginge er als Papft aus deim
Konklave hervor , ſo würde er das römiſche Volk von der
Güßſereß Loggia der Peterskirche aus ſegnen und
ſeine Politik nicht einzig und allein temporgliſtiſchen Erwägungen
unterordnen , wie es bisher geſchehen . Dieſes neue Bald Oreglias
den man bisher für den eifrigſten unter den Eiferern halten durfte ,
berdantt die Tageschronik dem Domkapitular Jannoni von
Biterbo , Oreglias innigſtem Freunde . Es wird wohl wahr ſein ,
den Wünſchen des Kardinals aber kaum zu ſtatten kommen . Einen
deyföhnlich geſinnten Papſt wird das Konklave nach
Leg XIII . nicht wählen . Niemandem ſteht der Sinn dangch ,
auch nicht dem liberglen Italien , dem ein verföhnter Papſt keinen
Dienſt , ſondern ſchwere Sorgen und Kämpfe bereiten würde .

Weitere Meldungen .

Rom , 19. Juli . „ Voce della Verita “ ſchreibt : Das Befinden
des Papſtes hatte ſich ſchon in der Nacht verſchlimmert . Der Papſt
habe wegen der Erregung , in der er ſich fortgeſetzt befand und wegen

ſeien die im Zimmer zu ſeiner Pflege befindlichen Perſonen an ſein
Beft geeilt , um Erleichterung zu verſchaffen . Bei Tagesanbruch habe
der Zuſtand eine weſentliche Verſchlimmerung gezeigt , weil die Ab⸗
nahme der Kräfte und die Erregung fortdauernd anhielten . Im
Laufe des Vormittags ſei eine weitere Abnahme der Kräfte und
dapift auch eine weitere Verſchlimmerung eingetreten , ſodaß man es
füüe angezeigt gehalten habe , ſchleunigſt den Großpönitentiar Kar⸗
dinal Nanßutelli in den Vatikan zu berufen , zu deſſen Obliegen⸗
hejten es gehört , am Sterbebette des Papſtes Sterbegebete zu ber⸗

richten . Gleichzeitig ſei auch Kardinal Oreglia benachrichtigt
worden . Derſelbe habe ſich ebenfalls unverzüglich in den Vatikan be⸗
geben , ihn dann aber wieder verlaſſen , während Pannutelli im
Vatilan geblieben ſei . Später hätten ſich auch mehrere Kardinäle
Unnd Diplomgten in den Vatikan begeben .

Aus Stadt und Fand .
Maunheim , 90. Juli 1903 .

Sweites Gauſchwimmfeſt
des Gaues I1 des Kreiſes des Deutſchen Schwimm⸗

Verbandes .

Schwimmklubs „ Salg⸗
gegründeten Verein , nahm

ünſtigen Wetter einen

R. Das geſtrige Schwimmfeſt des
mander “ , einem vor etwa 2 Jahren
bei trübem , für die

befriedigenden Verlauf .
Publikum eingefun

hwimmſache äuß

Zu demſelhen h
den , welches die Wet

folgte . Von Auswärts waren gegen 20 Verei

ſchienen . Der Schleußenkanal an der Pegeluhr bol ein recht ſport⸗
liches Bild . Die Betheiligung an den einzelnen Schwimmen war
recht rege ; nicht weniger als 18 Konkurrenzen waren zu Stande
gekommen , die fämmtlich intereſſant und ſpannend berliefen . Die
Leitung des Feſtes lag in den Händen des Vorſitz vimm⸗
klubs „ Salamander “ , Herrn Th . Beißer , derſich mit Geſchick der
ihm geſtellten Aufgabe entledigte . Als ärztlicher Beiſtand fungirte
Herr Dr . Marcuſe . Die Muſtk ſtellte die Petermann ſche Kapelle .
Der Verlguf der einzelnen Schwimmen war folgender :

1. Zöglingsſchwimmen unter 14 Jahren .
Diſtanz 50 Meter , ein Lauf . Am Start 5. Erſter Heinrich
Lauſſer vom 1. Höchſter Sch . ⸗Klub in 51 Sek . , Zweiter Carl
Lautemann vom Neuſtadter Sch . ⸗Kl. in 58 Sek .

2 , Zöglingsſchwimmen über 14 Jahre . 75
Meter Diſtanz . 2 Läufe à 8 Mann und 7 Mann . Erſter Ludwig

Becker vom Offenbacher Schwimmverein in 1 Min . 3 Sek . Ztpeiter

nden des

Rud . Ruf , Schwimmperein „ Poſeidon “ Karlsruhe , in 1 Min .
5 Sek . , Dritter Wilhelm Holzapfel , 1. Heilbronner Am .
Schwimmklub in 1 Min . 6 Sek . , Vierter Adam Ledir , 1. Mainzes
Schwimmyerein , in 1 Min . 625 Sek . , Fünfter Fritz Reiß , Neu⸗
ſtadter Schwimmklub , in 1 Min . 14 Sek .

83. Erſtſchwimmen . Diſtanz 100 Meter , 1 Lauf . Am
Start 8. Erſter Ernſt Bahnmeier , Schwimmverein „ Poſeidon “
Karlsruhe , in 1 Min . 26½ Sek . , Zweiter Fritz Depireux ,
1. Frankfurter Schwimmklub , in 1 Min . 3295 Sek . , Drjtter Ph .
Höffler , Frankenthaler Schwimmyerein , in 1 Min . 41½ Set ,

4. Stafette für Junioren . Diſtanz 400 Meter ,
1 Lauf . 1, Frankfurter Schwimmklub , Frankfurt . 2. Schwimmklub
„ Salamander “ , Mannheim . 3. Schwimmklub „ Neptun “ , Franffurt .
Den Sieg errang glänzend „ Salamander “ in 4 Min . 3275 Sek .

5. Erſtfſpringen . Pflichtſpringen . Erſter Fritz Reiß ,
Neuſtadter Schwimmkluh , mit 388 / Punkten , Zweiter Carl Loebs⸗
rich , Offenbacher Schwimmperein , mit 389½4 Punkten , Dritter Jakgb
Krauß , Neuſtadter Schwimmklub , mit 37½ Punkten , Vierter
Eloßmann , Frankenthaler Schwimmperein , mit 30 Punften ,
Fünfter Willy Heſcher , Schwimmklub „ Delphin “ Frankſurt , mit
26 Punkten .

6. Hindernißſchwimmen . 100 Meter Diſtanz . 2
Läufe à 4 Mann . Erſter Wilhelm Proß , 1. Heilbronner Amateur⸗
Schwimmklub , in 1 Min . 25 Sek . ; Zweiter Emil Langenſtein ,
Schwimmverein „ Poſeidon “ Karlsruhe , in 1 Min . 3026 Sek . ; Dritter

Auguſt Behr , 1. Frankfurter Schwimmklub , in 1 Min . 31 % Sek ,
7. Junjorbruſtſchwimmen . 100 Meter Diſtanz , ein

Lauf . Am Start 8. Erſter Jakob Iſemang , Fragtenthalet
Schtwimmverein von 1897 , in 1 Min . 35 Sek . ; Zweiter Eugen
Kohlbecker , Schwimmperein „ Poſeidon “ Karlsruße , in 1 Min .
3875 Sek ; Dritter Walter Franck , Neuſtadter Schwimmklub , in
1 Min . 40 Sek .

8. Rückenſchwimmen . 100 Meter Diſtanz , ein Lauf ,
Am Start 4. Erſter Wilhelm Proß , 1. Heilbronner Amateur⸗
Schtpimmklub , in 1 Min . 2835 Sek . ; Zweiter Ph . Schafft
1, Mainzer Schwimmverein , in 1 Min . 30½ Sek .

9, Hauptſchwimmen . Diſtanz 400 . Meter , ein Lauf ,
Am Start 6. Erſter Math . Münch , 1. Höchſter Schwijnmklub , in
6 Min . 46 Sek . ; Zweiter Emil Schüle , „ Neptun “ , 1. Karlsruher
Schwimmklub , in 6 Min 507 Sek . ; Dritter Willy Henrich ,
Schwimmklub „ Neptun “ Frankfurt , in 6 Min . 55 Sek .

10 . Juniorſchwämmen . Diſtanz 100 Meter . Zwei
Läufe à 6 und 5 Mann . Erſter Georg Wagner , 1. Höchſtes
Schwimmklub , in 1 Min . 35 Sek . ; Zweiter Adam Lauſer ,
1, Höchſter Schwimmklub , in 1 Min . 3836 Sek . ; Dritter Ehr ,
Günzler , Schwimmkl . „ Neptun “ Frankfurt , in 1 Min . 414 , Sek ,

11 . Damenſchwimmen . Diſtanz 75 Meter .
drei gemeldeten Damen erſchienen am Start nur J . Da Fräulein .
Roſa Adler vom Schwimmklub „ Salamander “ nach einer Länge
bon 15 Meter das Schwimmen aufgab , konnte Frl . Clara Kaſper
vom Schwimmverein „ Poſeidon “ Karlsruhe den Sieg ohne jede An⸗
ſtrengung erlangen . Zeitdauer 1 Min . 4135 Sek .

19 . Junjorſpringen .
ſtartenden Herren wurde Erſter
Schwimmverein , mit 443 % Punkten .

18 , Tandemſchwimmen .
1. Offenbacher Schwimmperein , 2.

5 Pflichtſprünge . Von den drei
Carl Loeberich , Offenbgcher

100 Meter Diſtanz , ein Lauf ,
Schwimmklub „ Salamander “

rälhen , Alles ,was unter den Schleiern der Vergangenheſt bis zur
Stunde geruht hatte , feſt eingeſargt , ſo wie dort draußen die Erde
ſich verbarg unter Eis und Schnee .
Wenn ſie erreichen konnte , was ſie wünſchte , ohne an jene deli⸗
zaten , weit zurückliegenden Dinge rühren zu müſſen , dann war es

Uim ſo beſſer , für ſie eine unendliche Erleichterung ! Verſuchen wollte

ſie es ſpenigſtens , ihr blaues Auge ſtreifte die überlegenen Züge der
Tochter .
Die Mutter ſeufzle bon Neuem , als ſie in dieſes kalt beherrſchte

Geſicht fah .
Dann aber faßte ſie ſich ein Herz .

Ihre Hand glitt wiederholt über den vollen , leicht gewellten

Scheitel der Tochter .

„ pHaft Du mir nichts anzuvertrauen , mein Liebling ? “ fragte ſie

leiſe „ gar nichts zu fagen ? Ich hoffte ſo beſtimmt , Dich — heute

als Braut ſegnen zu können ! “

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Das Taſchengeld unſerer höheren Töchter . Als der Schreiher

dieſer Zeilen — der ſeine Erfahrungen zu Nutz und Frommen der

verehrten Leſerinnen hier niederlegen möchte — noch ein Schuljunge
war , gab die Mutter , wenn der Aelteſte mit deß jüngeren Ge⸗

ſchwiſtern ſpazieren ging , zwei Pfennige mil auf den Weg . Sie

müpfte an die Spende die Mahnung , nicht „ das ganze Geld “ aus⸗

zugeben , ſondern noch etwas mit heimzubringen . Das war nun

nicht gut möglich ; die zwei „ Fennige “ gingen volllommen drauf ,
gber man erhlelt auch ſchließlich mehr Obſt ober andere ſchöne Dinge
dafür , wie Blockzucker , Marzipanabfall und Johannisbrot , als heut⸗. wo kein Kind unter zehn Pfeunig Zehrgeld für den fach⸗
Miltäglichen Spaziergang erhölt , um ſich irgend etwas umterſpegs
zu kaufen . Auch der Betrag des Taſchengeldes , ſoweit iſberhaußt
bor 25 Jahren Kinder einfacher bürgerlicher Eſtern Taſchengeld be⸗a5

Meiſtens betrug es zideidamen , Rielt ſic in ſebr mäßiger Höhe .
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Fule Groſchen — die damaligen 25 Pfennigſtücke eigneken ſich ganz
beſonders gut für die Auszahlung —, und am Sonntag Morgen
erfolgte die feierliche Ueberreichung der Summe , auch hier mit der
Mahnung , ſparſam damit umzugehen . Die Zeiten haben ſich in⸗
zlofſchen berändert . Heute traut ſich wohl kein Kind mehr , für zwei
Pfennige Einkäufe zu machen , es hat den Begriff für die Werthe
der Kupfermünze verloxen und rechnet meiſt erſt vom „ Sechſer “ an .
Heutzutage „fließt “ das Geld leichter weg . Sind erſt 10 oder 20

Mark geſvechfelt , ſchon ſind ſie hin . Das ßpird jede Hausfrau , die
noch die „ gute alte Zeit “ miterlebt hat , beſtätigen . Auch die Höhe
des Taſchengeldes hat ſich geändert ; es iſt geſtiegen und zwar in dem
Maße , wie die ganze Lebenshaltung des Bürgers eine Steigerung
erfahren hat . Es ſchwankt zumeiſt zwiſchen 50 Pfennig und 8 Mark .
Mit dem Taſchengeld der männlichen Sprößlinge finden ſich die
Eltern ziemlich ſchnell ab . Der Junge erhält aben ſeine paax
Grofchen , und da er das Talent hat , bei den veſpektiven Onkels und
Tanten der Familie , die ein unverhefrathetes Daſein führen , ſtets
ejnen erfolgreichen „ Pump “ zu viskiren , ſo erhöhen ſich ſeine Ein⸗
künfte durch ſchöpferiſchen geſchäftlichen Sinn zuweilen in ſehr ange⸗
nehmer Weiſe . Gute Cenſuren und Verfetzungen ſind der Urſprung
bon außerordentlichen Subventionen , die dann als Feriengelder ent⸗
ſprechende Verwendung finden . Anders geſtaltet ſich das Ber⸗

hältniß in Begug auf das Taſchengeld unſeſer höheren Töchter .
5 können zumeiſt nur mit den elterlichen Geldern rechnen . Die

Mädchen haben nun einmal mehr Bedürfniſſe als die Jungen . Sie
müſſen ſich Haarbänder kaufen , Poeſiebücher , Pralinees , Hals⸗
ſchleifen , ſchön geformte Oblaten für Briefumſchläge zur Korreſpon⸗
denz mit ihren „ Freundinnen “ , ſie müſſen ihre angeborene Neigung
für Apfelkuchen mit Schlagſahne befriedigen , müſſen Anſichtspoſt⸗
farten kaufen und hundert Nichtigkeiten , an denen folch junges
Menſchenkind nun einmal Gefallen findet . Das hält ſo lange an ,
bis die Selektanerinſſen den Schulſtubenſtaub von ihren Füßen
ſchütteln . Kommen dann die Mglſtunden und die künſtleriſche Be⸗
khätjgung guf dem Gebiet der feinen Handgrbeiten und Brand⸗
malereien zur angeblichen Verſchönerung der Wohnungen
hinzu ( bei zu großer Bethätigung wird oft gus der Tugend

ein lebel ) , ſo muß das Taſchengeld unter allen Umſtänden
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erhöht werden , das ſelbſtwerſtändlich immer nur noch zu den Auf⸗
wendungen für Liebhaberei verwendet wird . Ernſter wird die Taſchen⸗
geldfrage , wenn es ſich darum handelt , die Mädchen an ein ſhſtema⸗
tiſches Wirthſchaften mit ihrem Taſchengeld zu gewöhnen . Viele
Mütter halten es für richtig , und manche Väker ſtimmen dem bef ,
ihren Töchtern monatlich eine Summe auszuſetzen , mit der ſie bis
auf größere Anſchaffungen die Toilettefrage löſen . Die zu jedor
Saiſon nothwendige Garderobe wird wohl von den Eltern bezahlt ,
das Töchterlein muß nur die zwiſchendurch gewünſchten Ergänzungen
aus eigenen Mitteln beſtreiten . Freilich zuerſt reicht das Nadelgeld
nicht hin und her ; ehe es größeren Zwecken dienen foll , iſt es meiſt
für kleinere Bedürfniſſe hingeſchwunden . Durch den erſten Mißerfolg
ſollten ſich die Eltern jedoch nicht abhalten laſſen , den Töchtern die
eigene Verwaltung des Taſchengeldes zu überlaſſen . Die zukünftige
Gattin und Mutter muß heute mehr als früher wirthſchaften lernen ,
um ſpäter richtig eintheilen zu können . Nur wer frühzeitig den Werth ,
die Bedeutung des Geldes ſchätzen lernt , wird im vorgeſchrittenen
Alter verſtehen , ſich nach der Decke zu ſtrecken . Drum gewöhne man
ſchon die Kinder daran , mit Geld umzugehen , man lehre ſie , Ein⸗
nahmen und Ausgaben zu buchen und unnütze Ausgaben zu vermeſden
— den Pfennig zu ſpgren , um den Thaler ausgeben zu können ! Dann
wird für unſere höheren Töchter das Taſchengeld eine Quelle neuet
Anregungen werden , es wird dazu dienen , den Sparſinn zu pflegen ,
ohne den der Beſte nichts ausrichten kann . Es wird aber auch den
Grundſtein für den Entwickelungsgang der Mädchen feſter legen , die

gezwungen ſind , ſich einmal durch eigene Kraft eine Stellung im
Leben zu exringen .

— Eine Stadt durch einen Teifun verwüſtet . Die Pariſer
Blätter erhalten lange Berichte über einen Teifun , der am 10 . Juni
in Hanoi , der Hauptſtadt der franzöſiſchen Kolonie Tongking , mit
unerhörter Gewgalt gewüthet und die 150 000 Einwohner zählende
Stadt furchtbar berwüſtet hat . Ein anſchauljches Bild von der
Kataſtrophe gibt der Korreſpondent des „ Matin “ : „ Geſtern Ahend
gegen 5 Uhr drängten ſich am Saume des Himmels im Südoſten un⸗
geheure ſchtvarze Wolken zuſammen , die ſich raſch wie ein rieſen⸗
hafter Lawaſtrom näherten . In dem undurchdrinalichen Teifun hob

Votß; den
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Tannheim , 3. Erſter Höchſter Schwimmflub . Den Sieg irug der

an letzter Stelle genannte Klub in 1 Min . 28 % Sek . davon .

Morgen ab liefen auf dem hieſigen Hauptbahnhofe in ununter⸗

5 manheln, 20. VJult . Weneral - Anzeiger “

2

855 8 . Seite .

14 . Senior⸗Bruſtſchwimmen . 200 Meter . Am

Start 2. Erſter Math . Münch , 1. Höchſter Schwimmklub , in

8 Min . 47 Sek .
15 . Hauptſpringen . 5 Pflichtſprünge und 5 Kurſprünge .

Mit je 43 Punkten wurden Erſte Carl Kleinmann , Schwimm⸗
berein „ Argentoratum “ Straßburg und Richard Schau , Offen⸗

bacher Schwimmverein ; Zweiter Richard Schmitt , 1. Mainzer

Schwimmverein , mit 38½ Punkten .
16 . Schwimmen für Herren über 25 Jahre . 75

Meter Diſtanz , ein Lauf . Am Start 6. Erſter Richard Schau ,

Offenbacher Schwimmverein , in 1 Min . 10 Sek . ; Zweiter Georg

Pook , Schwimmklub „ Neptun “ Frankfurt , in 1 Min . 15 Sek . ;

Dritte Carl Wüſthoff , 1. Frankfurter Schwimmklub , und Feltx

Hoffmann vom ſelben Klub in je 1 Min . 1995 Sek .
17 . Vereins⸗Stafette . 400 Meter Diſtanz , ein Lauf .

1. Frankfurter Schwimmklub , 2. Schwimmklub „ Salamander “

Mannheim , 3. Offenbacher Schwimmverein , 4. Schwimmverein

„ Poſeidon “ Karlsruhe . Erſter Schwimmklub „ Salamander “ in

6 Min . 595 Sek . ; Zweiter Offenbacher Schwimmverein in 6 Min .

695 Sek .
18 . Tauziehen .

1. Höchſter Schwimmklub .
Abends fand im Ballhaus die Preisvertheilung mit Unter⸗

haltung und Ball ſtatt , womit das Feſt einen würdigen Abſchluß fand .

Erſter „ Neptun “ Frankfurt , Zweiter

X . Deutſches Turnfeſt in Nürnberg .
( Von unſerm Korreſpondenken . )

VII .

sb . Nürnberg , 18 . Juli .

Mit klingendem Spiel und wehenden Fahnen iſt heute Deutſch⸗
lands Turnerſchaft , eine Armee von 30 000 Jünglingen , Männern
und Frauen bei lachendem Sonnenſchein in die alte Noris zur Theil⸗

nahme an dem zehnten Deutſchen Turnfeſt eingezogen . Vom früheſten

brochener Folge 36 Sonderzüge aus Berlin , Hamburg , Frankfurt
d. . , Leipzig , Wien , Breslau , Dresden , Hannover , Stuttgart ,

Chemnitz , Hagen i. . , Düſſeldorf , Erfurt , Mainz , München , Zwickau ,
Augsburg und Komotau in Böhmen ein und außerdem wurden faſt
alle fahrplanmäßigen Züge doppelt gefahren , um des Maſſenandrangs

Herr zu werden . Da am letzten Turnfeſt in Hamburg im Jahre 1898

nur ca. 14 000 Turner theilgenommen haben , ſo iſt das gegenwärtige
mit ſeiner mehr als doppelten Theilnehmerzahl das größte aller bis⸗

Feſte , welches die deutſche Turnerſchaft bisher veranſtaltet
at .

Der Empfang der answärtigen Turner .

Zum Empfange war , wie bereits erwähnt , die in aller Eile fer⸗
kiggeſtellte prunkvolle Weſthalle des im Bau begriffenen neuen

Hauptbahnhofes hergerichtet worden . Man hatte den Bau mit

Blumen und Grün hübſch herausſtaffirt und an der einen Seite ein

Rednerpult errichtet , auf dem der neugewählte Reichstagsabgeordnete
für Nürnbergs Nachbarſtadt Fürth , Magiſtratsrath Barbeck⸗Nürn⸗
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jeden ankommenden Turngau in gebundener Rede willkommen

hieß .
Mit ganz beſonderem Jubel wurden natürlich die Hamburger

begrüßt , die das Bundesbanner der Deutſchen Turnerſchaft und

deſſen Feſtſchleifen mit ſich führten . Sie kamen mit etwa einſtün⸗

dieger Verſpätung und in Begleitung der Vereine aus Kiel , Stade ,

Lübeck u. ſ. w. um 2 Uhr Nachmittags an . Das Bundesbanner

krug C. Brandes vom Hamburger Turngau , die Feſtſchleifen Otto

Weſtphal von der Hamburger Turnerſchaft . Als Begleiter

fungirten Flügge und Thomſen vom Hamburger Turngau
und Kohlberg und Schreiber von der Hamburger Turner⸗

ſchaft . Als ſich die nordiſchen Vereine , von einem Tuſch der Muſik⸗

kapellen begrüßt , in der Kuppelhalle aufgeſtellt hatten , begrüßte ſie

Magiſtratsrath Barbeck mit poetiſchem Gruße . Dann traten drei

keizende kleine Mädchen in weißen Kleidern vor und überreichten der

Fahnendeputation einen prachtvollen Nelkenſtrauß mit einer poetiſchen

Widmung . Darauf ſetzte ſich der impoſante Zug der Hanſeaten mit

einem kräftigen „ Gut Heil, “ in Beſpegung , um das Bundesbanner

unter Vorantritt einer ſchneidigen Schützenkapelle nach dem Rath⸗

hauſe der Stadt Nürnberg zu verbringen , wo es im Prunkſnale vor⸗

läufige Unterkunft fand .
Neben den Hamburgern wurden vor Allem die Sachſen , die

das Hauptkontingent der Beſucher ſtellen , ſtürmiſch begrüßt , ebenſo
die Berliner Vereine , die mit humoriſtiſchen Emblemen und „ In⸗

ſchriften “ aufwarteten . Ein beſonders lebhaft applaudirtes Bild

geigie den Berliner Bären , der ſich widerwillig von einem feſchen

Turner über die baheriſche Grenze ziehen läßt . Die Plauener
Vereine führten eine rothe Fahne mit kunſtvollen Stickereien , Er⸗

geugniſſe der Plauener Kunſtſtickerei und Gardinenwebereien im

Zuge mit . Viel Auffehen erregten die ſchlanken friſchen Turner aus

der deutſchen Oſtmark in ihren trikotähnlichen kleidſamen grauen
Turnanzügen . Die Amerikaner trugen das star spangled Banner
in verkleinerter Form an der Bruſt , die Holländer und Engländer

erſchienen in „ Zivil “ und machten ſich nur durch die Aufſchrift „ Hol⸗
land “ und „ London “ auf den ſchwarzen Bändern ihrer Strohhüte

bemerkbar.
8 Um 8 Uhr Abends fand in der Feſthalle

die Begrüßungsfeter
unter Theilnahme von über 10 000 Perſonen ſtatt . Nachdem die

Hamburger das Bundesbanner und deſſen Feſtſchleifen auf die

Tribüne verbracht hatten , begrüßte Magiſtratsrath Forſter⸗
Nürnberg die Feſtverſammlung Namens des geſchäftsführenden Aus⸗

ſchuſſes . Er gab dabei dem Wunſche Ausdruck , daß das nunmehr
begonnene zehnte Deutſche Turnfeſt einen weiteren Markſtein in der

Geſchichte des Deutſchen Turnweſens bilden möge . Mit einem be⸗

geiſtert aufgenommenen „ Gut Heil “ auf die Theilnehmer und Ehren⸗

gäſte ſchloß der Redner . Hierauf nahm der Regierungspräſident für
Mittelfranken Freiherr von Welſer⸗Ansbach das Wort , um

die Grüße des Protektors des Turnfeſtes , Prinzregent Luitpold ,

der Kgl . Baher . Staatsregierung und des aus dem kommandirenden

General von Kxlander , dem Redner und dem Erſten Bürgermeiſter

von Schuh gebildeten Ehrenpräſidiums zu überbringen . Nunmehr
folgte die Uebergabe des Bundesbanners an die Stadt Nürnberg
durch den Vorſitzenden der Hamburger Turnerſchaft von 1816 Dr .

Nierrheim⸗Hamburg . Erſter Bürgermeiſter kal . Hofrath

Ritter Dr . v. Schuh übernahm das Banner mit dem Gelöbniß , es

die nächſten fünf Jahre hindurch treun bewahren zu wollen . An die
Zeremonie ſchloß ſich ein Chorgeſang der Sängerriegen der Nürn⸗

berger Turnvereine unter der Leitung ihres Dirigenten Krieg an .
Sodann beſtieg , mit ſtürmiſchem „ Gut Heil “ begrüßt , der

ſitzende der deutſchen Turnerſchaft Dr . med . Götz . ⸗Leipzig
Rednerpodium , um dem geſchäftsführenden Ausſchuß und der ganzen
Nürnberger Turnerſchaft den tiefſten Dank ſür die ſo herzliche und

großartige Aufnahme des zehnten Deutſchen Turnfeſtes auszu⸗
ſprechen . Die Turnerſchaft ſtehe im Dienſte des ganzen Deutſchen
Vaterlandes .

Maße dem Turnweſen ihr regſtes Intereſſe entgegen und ſorge
damit , daß in den Herzen der Männer die Liebe zum Vaterlande

nicht ausſterbe .
die deutſche Jugend auffriſchen und ermuntern möge , das Turnen

weiterhin zum Beſten des Körpers und Geiſtes und zur Verbreitung
und Vertiefung des nationalen Gedankens zu pflegen . Eine Depu⸗
tation Nürnberger Jungfrauen ſchmückte hierauf das Bundesbanner
mit der bon den Nürnberger Frauen und Jungfrauen ge
Feſtſchleife und mit Blumen . Die deutſchen Turner in

Vor⸗
dars
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Alegre in Südamerika , welche neuerdings dort einen Verein be⸗

gründet haben , begten , wie der Ausſchuß ſodann mittheilte , den

Wunſch , ihre Fahne auf dieſem Feſte weihen zu laſſen . Unter

ſtürmiſchem Beifall wurde die Weihe ſeitens des Ausſchuſſes vollzogen8
und die Fahne dem Vorſitzenden Friedrich⸗Porto Alegre über⸗

geben .

* Perſonalnachrichten . Amtsrevident Karl Dannecker beim

Bezirksamt Müllheim wurde der Landesverſicherungsanſtalt Baden

und Revident Fr . Meyer bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden

dem Bezirksamt Meßkirch als Revidenten beigegeben , ſowie Revident
Karl Mußler beim Bezirksamt Tauberbiſchofsheim in gleicher

Eigenſchaft zum Bezirksamt Freiburg verſetzt .

* Mannheimer Alterthumsverein . Der Gedanke , die Schätze des

Vereins dem Dunkel der Mappen und Schränke zu entrücken und di⸗

intereſſanteſten auf Poſtkarten dem größeren Publikum bekannt zu

machen , hat ſich als recht glücklich erwieſen . Die Nachfrage nach

dieſen in den hieſigen Poſtkartenhandlungen iſt eine recht lebhafte ;

der Verkauf derſelben in den Räumen des Vereins läßt zwar noch

zu wünſchen übrig , zeigt aber immerhin erfreuliche Anfänge zu auf⸗

ſteigender Tendenz . Ganz abgeſehen von ihrer Verwendung zu

ihrem eigentlichen Zweck , geben dieſe Poſtkarten auch vorzügliches

Anſchauungsmaterial zur Mannheimer und Pfälzer Geſchichte , ſo

daß ihre Vereinigung zu einer kleinen Sammlung nicht genug

empfohlen werden kann . Jeder kann ſich da mit ganz geringen

Mitteln Illuſtrationen zur heimiſchen Geſchichte anſchaffen , wie ſte

ſonſt nur in großen illuſtrirten Werken zu ſehen ſind . In der Heckel⸗
ſchen Kunſthandlung und in der bekannten Poſtkartenhandlung von

Markus ( C 1) iſt eine neue Reihe von Anſichtspoſtkarten ausgeſtellt ,

die Herr Tillmann⸗Matter in gleich vortrefflicher Ausführung wie

die früheren hergeſtellt hat . Wer ſich für die Geſchichte unſerer

Vaterſtadt intereſſirt , ſollte es nicht verſäumen , die Ausſtellung der

Poſtkarten bei Markus und Heckel zu betrachten und bei jeder Ge⸗

legenheit die Poſtkarten zu verwenden . Er fördert damit auch die

idealen Ziele des Mannheimer Alterthumsvereins .

* Oberrealſchule mit Handelsſchulabtheilung . Dem uns zu⸗

gegangenen Jahresberichte für das abgelaufene Schuljahr entnehmen
wir Folgendes : Das neue Schuljahr hat die Aenderungen in der

Organiſation der Anſtalt gebracht , welche im letzten Jahresberichte
angedeutet wurden . Die durch die ungewöhnliche Frequens , welche
zuletzt bis auf 881 Schüler in 25 Abtheilungen anwuchs , bedingte

und ſeit längerer Zeit gewünſchte und geplante Abtrennung einer

Realſchule unter beſonderer Leitung wurde vollzogen . Von den Klaſſen

VI , V und IV des letzten Schuljahres wurden dieſer neuen Anſtalt ,

welche von U III an neben der Realſchulabtheilung auch eine ſolche

für Lateintreibende erhielt ( ſogen . Altonger Syſtem , vom Schulfals⸗

1908 % ab Frankfurter Syſtem ) die Parallelabtheilungen c und d

und von den nach U III beförderten Schülern diejenigen zugewieſen ,

welche ſich für den Reformlehrplan entſchieden . Zugleich wurde , um

den Wünſchen derjenigen Kreiſe , welche eine ſtärkere Betonung der

kaufmänniſchen Fächer im Schulunterricht für wünſchenswerth halten ,

zu entſprechen , mit der Oberrealſchule von U 1I1 ab eine ſogen . San⸗

delsmittelſchule verbunden . Dieſe umfaßt zunächſt die genannte

Klaſſe und ſoll in zwei Jahren mit der U1 zum Abſchluß gebracht

werden . Die Klaſſen ſind mit der Oberrealſchule organiſch verbunden

und nach einem Unterrichtsplane aufgebaut , der mit Erlaß Großh .

Oberſchulraths d. d. 10 . September 1902 ſeine Beſtätigung gefunden

hat . Der Lehrgang dieſer hauptſächlich auf den kaufmänniſchen

Beruf hinarbeitenden Abtheilungen , welche mit der Oberrealſchule
organiſch verbunden ſind , iſt dem ins Auge gefaßten praktiſchen End⸗

ziel ſoweit angenähert , als es das jugendliche Alter und die noch
fehlende Kenntniß der einſchlägigen Verhältniſſe auf der einen Seite

und die Rückſicht auf die für die Erwerbung des Einjährigenſcheines

verlangte allgemeine Bildung auf der andern Seite geſtatten . Neben

den ſpeziellen kaufmänniſchen Lehrgegenſtänden , die in dieſen Lehr⸗

gang aufgenommen ſind , als Handelskunde , Buckführung u. a. er⸗

fahren im Deutſchen , in den Fremdſprachen , in der Erdkunde , ins⸗

beſondere im Rechnen die Bedürfniſſe des ſpäteren Berufs eine ein⸗

gehende Berückſichtigung . Dementſprechend ſind dem Unterricht in

dieſen Fächern Lehrbücher zu Grunde gelegt , welche nach dieſem Ge⸗

ſichtspunkt entworfen und an verſchiedenen derartigen Anſtalten ſchon

bewährt ſind . Einer Anregung , für die mittleren Klaſſen wieder

fakultativen Unterricht in der Stenographie zu ertheilen , konnte

nicht entſprochen werden , weil die Mittel zur Bezahlung der ſich

ergebenden Ueberſtunden nicht zur Verfügung geſtellt werden konnten .

— Der gleiche Grund verhinderte auch die Fortführung der Latein⸗

kurſe in den drei oberſten Klaſſen ; es konnte in O II ein neuer nicht

begonnen werden . In dem Kurs in O ſank an Pfingſten die Zahl
der Theilnehmer unter 3, und er wurde eingeſtellt , ſo daß Latein

nur in U 1 fakultativ weiter gelehrt wurde . Die Anſtalt wurde im

abgelaufenen Jahre von 670 Schülern beſucht , von welchen 77 im

Laufe des Jahres austraten , ſodaß auf Schluß des Schuljahres 598

verblieben , von außerbadiſchen Schülenn befanden ſich
darunter 50 .

Katholiken , 2 Altkatholiſche , 88 Iſraeliten und 10 Sonſtige . Der

Lehrkörper umfaßte 21 etatmäßige , 9 nichtetatmäßige und 4 Neben⸗

und Hilfslehrer . Die Prüfungen finden Donnerſtag , 30 . Juli , ſtatt ,
die Schlußfeier am Freitag , 81 . Juli , Vormittags 9 Uhr im Ver⸗

ſammlungsſaale des Roſengartens .

Auch die Frauenwelt bringe neuerdigs in verſtärktem

Er habe den lebhaften Wunſch , daß dieſes Feſt auch

Der Konfeſſion nach waren es 376 Evangeliſche , 199

* Ausflug der Gabelsberger Stenographenvereine . Der Gabels⸗
berger Stenographenverein veranſtaltete geſtern Nachmittag in Ver⸗
bindung mit dem Damen⸗Stenographenverein einen in allen Theilen
durchaus gelungenen Familienausflug nach Ziogelhauſen . Nachdem
man um 2 Uhr per Bahn in Heidelberg angelangt war , ſetzte man
den Weg zu Fuß weiter und gelangte nach 1½ ſtündiger Wanderung
über die Anhöhen nach Ziegelhauſen , allwo im Gaſthof zum Adler

ſich bald ein fröhliches Leben und Treiben entwickelte und die

animirteſte Stimmung herrſchte . Zu dieſer trug vor Allem ein

hübſch arrangirtes Tänzchen weſentlich bei und nur zu bald mußte
wieder an den Aufbruch gedacht werden , der ſodann per Bahn er⸗
folgte . Allgemein wurde der Wunſch laut , recht bald wieder einen

ſolchen Ausflug zu veranſtalten . Wenn wir recht unterrichtet ſind ,
ſo dürfte in 3 Wochen wieder ein ſolcher ſtattfinden .

* Sommerfeſt der Generalfechtſchule Lahr . Wenngleich der

Himmel am Samſtag und geſtern Vormittag nicht ſehr freundlich
dreinſchaute , ließ ſich der rührige Vorſtand des hieſigen Verbandes
der Generalfechtſchule Lahr nicht abhalten , die Vorbereikungen für

ſein Sommerfeſt zu treffen . Und er hatte recht damit gethan , denn

geſtern Nachmittag herrſchte für das im 7Freien abzuhaltende Feſte
denkbar günſtigſtes Wetter , das trotz verſchiedener anderer zugkräftiger
Veranſtaltungen eine förmliche Völkerwanderung nach den Renn⸗

wieſen zur Folge hatte . Mehrere Tauſend Perſonen tummelten ſich
auf den Rennwieſen , die durch die aufgeſtellten Verkaufs⸗ , Schieß⸗
und Kegelbuden zu einem Volksfeſte umgeſtaltet worden waren . Es

war ein Volksfeſt im wahrſten Sinne des Wortes , das gier gefeiert
wurde und der Beſuch zeigte , daß die Veranſtaltungen der Lahrer

Fechtbrüder von Jahr zu Jahr an Popularität gewinnen . Das Feſt
war mit Geſchick arrangirt und verlief in animirteſter Weiſe ohne den

geringſten Mißton . Auch der finanzielle Erfolg iſt ein befriedigender ,
was um ſo erfreulicher iſt , wird doch der Ueberſchuß für arme Wai⸗

ſenkinder verwendet .
* Im Waſchbecken ertrunken . Das 16 Monate alte Töchterchen

des Fabrikarbeiters V. Rieger in Ludwigshafen war am Samſtag

Vormittag mit ſeinem dreijährigen Brüderchen allein in der Küche ,
während ſich ſeine Mutter auf dem Wochenmarkt befand . Durch

irgend einen Umſtand ſtürzte das Kind mit dem Kopfe in ein auf dem

Boden ſtehendes und mit Waſſer gefülltes Waſchbecken und ertrank .
* Johann Strauß⸗Konzerte im Stadtpark . Wie Aberall , ſo

dürfte auch hier Johann Strauß jun . , deſſen Konzerte mit ſeinem
Wiener Orcheſter morgen Dienſtag und übermorgen Mittwoch ſtatt⸗

finden , freudig willkommen geheißen werden . Preſſe und Publikum
ſind des Lobes voll über die vorzüglichen Leiſtungen des Orcheſter⸗
und ſeines famoſen Dirigenten , der mit echt wieneriſcher Grazie und

Eleganz ſeine Schaar zum Siege führt . Auch als Komponiſt finder

Johann Strauß jun . große Anerkennung , ſo daß er auf dieſem
Gebiete ebenfalls ſeinen berühmten Vorgängern nacheifert .

* Apollotheater . Mit der Aufführung der geſtrigen beiden covi⸗

täten hat die Direktion des Stadttheaters Colmar , welches zur Zeit

hier im Apollo gaſtirt , unbeſtritten einen guten Griff gethan ; bil⸗

den dieſe Novitäten doch eine angenehme Abwechslung gegenüber
dem Repertoir der letzten Woche , in welcher nur die franzöſiſchen
Stücke die Bühne beherrſchten . War ſchon der erſte Schwank „ Ein

Wildfang “ , welchen Frl . Erna Ewald vorzüglich wiedergab , ge⸗

eignet , die Anweſenden in die heiterſte Laune zu verſetzen , ſo gilt das

erſt recht von dem nachfolgenden Stück „ Der liebe Onkel “ oder „ Eine
tolle Nacht “ , bei welchem das Publikum fortgeſetzt in Lachſalben aus⸗
brach . Dieſer Schwank iſt ſehr reich an feinem Humor und komiſchen
Situationen . Die Aufführung war eine ſehr gute ſodaß das gut be⸗

ſetzte Haus auch mit dem Beifall nicht geigte . Der Beſuch dieſes
Stückes , das heute Abend nochmals gegeben wird , iſt immer zu em⸗

pfehlen .
* Einödshofer⸗Konzert im Roſengarten . Ein ſehr zohlreiches

Publikum hatte ſich zu dem geſtern Abend im Nibelungeuſgale des

Roſengartens ſtattgefundenen populären Konzert der Kapelle des

Herrn Julius Einödshofer aus Berlin eingefunden . Die Ver⸗

anſtaltung , die ein künſtleriſches Gepräge trug , brachte den Zuhörern
einen hohen Genuß und rechtfertigte den guten Ruf , welcher der aus

40 erſtklaſſigen Muſikern ſich zuſammenſetzenden Kapelle vorausgeht .
Mit vollendeter Feinheit und Meiſterſchaft wurden die einzelnen

Piecen durchgeführt und ihre muſikaliſchen Schönheiten gelangten zu
plaſtiſcher Wiedergabe . Nach jeder Nummer des umfangreichen Pro⸗
grammes durchbrauſte lauter Beifall den mächtigen Saal . Herr
Einödshofer dankte durch zahlreiche prächtige Zugaben . Das Pro⸗

gramm war intereſſant zuſammengeſtellt , jedoch wurde in ihm un⸗

ſeres Erachtens die leichte gefällige Tanz⸗ und Operettenmufik etwas

zu ſtark bevorzugt . Gern hätten wir von dieſer vorzüglichen Kapelle
etwas mehr aus der ernſteren dramatiſchen Opernlitteratur gehört .
Das Tanz⸗ und Operettengenre iſt allerdings das Lieblingsarbeits⸗
feld Einödshofers ; ſowohl als Dirigent wie als Komponiſt . Auch als

Komponiſt feierte Herr Einödshofer geſtern bedeutende Triumphe . Be⸗

ſonders gefielen ſeine ſüßen einſchmeichelnden Polkas und Walzer .
denen die Zuhörerſchaft mit wahrem Entzücken lauſchte . Rühmend

herbvorgehoben ſei auch noch das Pofaunenſolo des Herrn Sera⸗

fini⸗Alſchausky , Großh . Heſſ . Kammervirtuoſe , der eine von

ihm ſelbſt komponirte Walzerarie vortrug und mit ihr ſofort dit

Gunſt des Publikums in hohem Grade gewann . Das Konzert dauert

nahezu 4 Stunden . Die tadelloſe Akkuſtik des Nibelungenſaals be⸗

währte ſich auch bei dieſem Konzert ; ſelbſt das zarteſte Piano kam

zur vollen Geltung , mochte der Zuhörer ſitzen wo er wollte .
* Eröffnung der Waldwirthſchaft im Neckarauer Walde , ſo

lautete die ſtolze Ankündigung , die in den letzten Tagen in allen

hieſigen Blättern zu leſen war . Die meiſten Mannheimer mögen
bei dem Leſen der Notiz gleich uns verwundert und erſtaunt den Kopf
geſchüttelt haben . Von der Erſtellung dieſer Wirthſchaft hatte man

bisher gar nichts gehört und wieder ein Aprilſcherg konnte es doch
auch nicht ſein , denn ſolche Scherze macht maͤn doch nicht in den

Zeiten der Hundstage . Mit frohen Hoffnungen pilgerten deshalb
auch ſchon von den geſtrigen Vormittagsſtunden an die Mannheimer
in den Neckarauer Wald hinaus . „ Wo iſt denn die Waldreſtaura⸗
tion ! “ hörte man vielfach die Vorübergehenden fragen . Bald ſollte
die Neugier geſtillt ſein , denn am jenſeitigen Ufer der Brücke am

Bellengrappen ſtanden ſtolz zwei Maſten , von denen die Flaggen
luſtig im Winde wehten . Zwiſchen den beiden Flaggenmaſten war
aber ein großes mächtiges Plakat angebracht , darauf zu leſen ſtand :
„ Zum Waldreſtaurant ! “ Alſo man war auf dem richtigen Wege .
Und nach wenigen Minuten befand man ſich denn auch an Ort und
Stelle . Aber , du lieber Gott , wie ſah es hier aus ! Das Wald⸗

reſtaurant befſtand aus einer ſehr primitiv aufgebauten Bretter⸗

hütte , in der bei Regen zur Noth einige Menſchen Unterkunft finden
reeraruen uee aueee— — senease— — — — 5

ſich eine Art Trombe ab , ein rieſiger Pfeiler , der in vertikaler Richt⸗
ung den Himmel erfüllte ; der obere Theil berührte die Wolken , der

Fuß verheerte die Erde . Unaufhaltſam näherte ſich dieſe ſchreckliche

dunkle rollende Maſſe . Gegen 8 Uhr brach die Sindfluth los Ich

hörte den Sturm heranziehen : erſt heftige Windſtöße , ein raſender
Wind peitſchte das Haus in allen Richtungen , mit plötzlich wieder⸗

kehrenden Stößen in kurzen Pauſen . Dann kam die Sturzſee , die

Waſſertrombe, von der Wuth des Sturmes gepeitſcht . Immer

häufiger hörte man ein Krachen ; bald lagen in der ganzen Stadt

gerſtörte Dächer umher , Ziegel rollten in tollem Tanz umher . Das

Waſſer , das erſt tropfenweiſe in mein Zimmer drang , ſammelte ſich

auf dem Dache an und die Zimmerdecke ſchien ſich unter der Laſt zu

biegen. Ich griff , in der Erinnerung an alte Berichte von Unglücks⸗

fällen , nach einem Beſen und durchbohrte den Gips der Decke , der

nun einen Waſſerſturz hindurchließ . Das Haus war zunächſt ge⸗

rettet . Fenſter und Dach waren ſchon weg , nur die Fenſterläden

hielten noch , und zwiſchen den ſchwankenden Mauern erwartete ich

auf meinem Bett im überſchwemmten Zimmer das Weitere . Ein

nahes Krachen und das klägliche Wiehern meines Pferdes belehrten

mich , daß der Pferdeſtall zuſammengebrochen war . Entwurzelte
Bäume wurden im Garten umhergeworfen . Hanoi war ohne Licht :
beim 0 Teifuns war die Eleltrlaitt verlöſck. Wan LDocn

hörte Donner , ohne Blitze zu ſehen , und von der Stadt her drang
ein verworrener Lärm , in dem man die Schreie von entfeſſelten
Thieren und das Schluchzen von Tauſenden von Annamiten heraus⸗

zuhören glaubte , die zitternd auf der Stelle ihrer fortgeflogenen
Strohhütten kauerten . Durch die beſchädigten Stäbe

meiner Jaloufien ſah ich darauf den Schein einer Feuers⸗
brunſt . In der laſtenden Dunkelheit ,
Himmel , durch den tintenſchwarzen Regen machte dieſes Feuer einen

ſeltſamen ungeheuerlichen Eindruck . Beim Schein des Feuers konnte
ich Einzelheiten des Unglücks unterſcheiden . Als jetzt nach fünf⸗

ſtündigem Wüthen der Sturm ſeine Heftigkeit noch verdoppelte , ſah

ich ein ganzes Dach , wie von einer Zauberkraft bewegt , über den

Boden gleiten und eine Mauer desſelben Hauſes krachend zuſam⸗

menſtürzen . Aber meine Mauer hielt bis zum Tage . Der Eyklon

war vorübergegangen ; aber die Stadt bot einen ſchrecklichen Anblick .

Man kann den Weg des Cyklons noch nicht recht beſtimmen . Er

ſcheint unregelmäßig zu ſein . An manchen Stellen hat er ſich be⸗

ſonders hartnäckig feſtgeſetzt , um von dort aus ſcheinbar einen An⸗

lauf zu nehmen und einige hundert Meter zu überſpringen . Und

wenn auch die ganze Stadt furchtbar beſchädigt worden iſt , ſo ſind
inige N L bamEntlon beſonders A. Witgenemmen .

gegen den ſchwarzen

der Konzeſſion verſperrten die Bäume vollſtändig den Weg . Alles

hat ſich unter den Windſtößen beugen müſſen , die Gitterwerke ſind

verbogen , Mauern liegen am Boden . Die Häuſer des kommandieren⸗

den Generals und Gouverneurs ſind ſchwer beſchädigt . Von Gärten

iſt nichts geblieben . Vom Hoſpital ſind die meiſten Dächer ab⸗

geriſſen , die Verbindungsgänge umgeſtürzt ; zwei Kranke ſtarben vor

Schreck . Das Hoſpital der Eingeborenen exiſtiert überhaupt nicht

mehr . Ein ganzes Dorf , Banc de Sable , das am Flußufer liegt ,
iſt verſchwunden . Auf dem Fluſſe treiben herrenloſe Dſchonken und

Leichen . Der ganze Quai iſt wie leer gefegt , und die rieſigen

Pfoſten , die die elektriſchen Lampen tragen , ſind mehrfach um ſich
ſelbſt gewunden . Nur eine Brück hat ganz auffallend wenig gelitten ,
was ſich vielleicht durch ihre Lage zur Richtung des Ehklons erklärk .

Vier Eiſenbahnzüge liegen auf den Bahnſtrecken . Im Lande , zwi⸗

ſchen Nam⸗Dinh und Viettrie , hat kein Dach ſein Haus mehr , es

ſteht nicht ein Telegraphenpfoſten mehr . Nam⸗Dinh exiſtiert nicht

mehr , und die Zahl der Toten ſoll ſich auf Hunderte belaufen . Seſt
Jahrhunderten iſt im Gebiet von Tonking nicht mehr eine derartige

Kataſtrophe vorgekommen . Nach flüchtigen Schätzungen beträgt der

Schaden für Hanoi wenigſtens 30 Millionen . Obendrein nuzen noch
Diche die Ichreckliche. age de En Stadt aus .
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können . Vor dem „ Reſtaurant “ waren im Raſen unter ziemlich

Armſeligen Weidenbäumen eine Anzahl Holsbänke aufgeſchlagen ,
ſowie einige wackelige Tiſche und Stühle aufgeſtellt worden . Daneben

hefand ſich ein Tanzboden , der verhältnißmäßig auch den beſten Ein⸗
bruck machte . Sehr hübſch nahmen ſich dagegen die Lampions aus ,
die in buntfarbiger Reihe ſich guirlandenartig von Baum zu Baum

ſchlängelten , Nachmittags fand Konzert durch die Petermannſche
Kapelle ſtatt . Wir hatten unſeren Wiſſensdurſt mit unſerer Be⸗

ſichtigung am Vormittag geſtillt . Wie wir hören , ſoll es Nachmittags
ſehr luſtig zugegangen und der Beſuch ein außerordentlich ſtarker ge⸗
weſen ſein . Wir glauben das ſehr gerne , denn die Errichtung einer

Waldſchenke im Neckarauer Walde iſt ein dringendes Bedürfniß .
Es iſt ſehr bedauerlich , daß die Stadtvertretung gerade die Erle⸗

digung dieſer Angelegenheit ſoweit hinausſchtebt , denn die Wald⸗

ſchenke würde ſich ſicher vorzüglich rentiren und der Stadt zweifellos
außer dem Erſatz für die Verzinſung und Amortiſation des

Anlagekapitals auch noch einen nicht unerheblichen Ueberſchuß bringen ,
Dieſe Waldſchenke würde ſicher nicht zu den unproduktiven Ausgaben

gehören . Warum wartet man alſo ſo lange mit ihrer Erſtellung ?
Und wie ſchön iſt es jetzt im Neckarauer Walde . Er wird von den

Mannheimern noch viel zu wenig gewürdigt . Ueberall ſind ſchöneUnter⸗
kunftshütten in gefälligem Stile errichtet worden und zahlreiche Bänke
laden den müden Wanderer ein , ſich in freier Gottesnatur in ſtiller
Waldesruhe , die nur von dem fröhlichen Konzert der Vögel unter⸗

brochen wird , auszuruhen , die Nerven zu ſtärken , Geiſt und Körper

Zu erfriſchen .
Anlage , die ſich ſehen laſſen kann . Aber es fehlt eben noch
die von der Stadt geplante Waldſchenkel Unſer
verdienter Herr Oberbürgermeiſter ſollte die Sache einmal energiſch
in die Hand nehmen , Mannheims Bürgerſchaft würde ihm dankbar

zujubeln .
Muthmaßliches Wetter am 21 . und 22. Julf .

herrſchend ſüdlichen und ſüdöſtlichen Winden wird ſich das Wetter am
Dienſtag und Mitlwoch ſehr warm und auch mehrfach gewitterarlig
geſtalten .

Polizeibericht vom 19 . und 20 , Juli .
1. Ein unbekannter Herr ſprang am 19. d. Mts . mittags 12¼

Uhr bvöllig entkleidet unter der Riedbahnbrücke dahier in den Neckar
Und ertrank . In ſeinen am Ufer zurückgelaſſenen Kleidungsſtücken
fanden ſich auf den Namen „ Ludwig Poth , Stickeref in Worms ,
Bärengaſſe “ lautende Papiere vor , Der Extrunkene konnte bis jetzt
nicht geländet werden . Or ein Unglücksfall oder Selbſtmord vor⸗

liegt , iſt unbelanut .
2. Drei Mädchen im Alter von —10 Jahren ſpielten am 19.

d. Mts . abends 7 Uhr in einem bei der Rheinſchachtel dahier vor
Anker liegenden Schiff und beſſiegen einen angehängten kleinen
Nachen , in dem ſie ſich ſchaukelten , daß er umkippte und die Kinder
in den Rhein fielen . Der in J 4 a 11 wohnende ledige Kaufmann
Karl Kühn konnte die Kinder noch rechtzeitig retten ,

3. Ju einem Fabrikhof in Noclarau verſchied in der Nacht vom
18 . /19 . d. Mts . morgens 3 Uhr inſolge eines Schlaganfalls ein ver⸗

belrateter Taglöhner von da .
4. Wegen Körperverletzung gelangten zur Anzeige :

a ) ein Taglübner , der am 18. d. Mts . in einem Neubau in der

Riedfeldſtraße einem Nebenahefter einen Backſtein ſo auf den Kopf
ſchlug , daß er Verletzungen dovontrug ;

5h) eine Taglöhnersfrau hier , welche am 18. d. Mts . der Frau
eines hieſigen Kaufmanns im Hofraum Pflügersgrundſtraße 28

durch Werfen mit einem Toßf Verletzungen am rechten Vorderarm

beibrachte ;
e) 2 Taglöhner und die Frau des einen , weil ſie ſich am 19. d.

Mis . im Hofe des Hauſes Käferthalerſtraße Nr . 23 gegenſeitig mit

Waſſereimern und Vackſteinen ſchlugen ;
d ) ein in der Langſtraße wohnhafter Taglöhner , der am 19.

d. Mits . nachts auf der Mittelſtraße einen andern Taglöhner durch
Schlagen mit einem harten Gegenſtand am Kopf verletzte .

Weitere Körperverletzungen wurden vor dem Hauſe in der Lang⸗
ſtraße in der Wirtſchaft Rheihäuſerſtraße Nr . 114 , in der Wirtſchaft
J . 8. 8. und auf dem Waldhof verübt .

5. Verhaftet wurden 30 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer
Handlungen .

Aus dem Großherzoglhum .
D Heidelberg , 19 . Juli . Geſtern iſt die öffenkliche Wirthſchäft

in der neuen Stadthalle eröffnet worden . Der von vier Säulen
getragene große Raum präſentirt ſich ſehr ſchmuck . Eine Hauptzierde
Hilden drei Gemälde von Hoffmann hier , die Anſicht des Schloſſes
vor ſeiner Zerſtörung , den Wolfsbrunnen und das Stift Neuburg
darſtellend . Daneben ſind Intarſien , Thonreliefs , Malereien und

ſonſtige Verzierungen angebracht . Die Wirthſchaft bietet an 40

Tiſchen für 240 Perſonen reichlich Platz . Rückt man zuſammen ,
dann können auch 400 unterkommen . Da alle Preiſe vertragsmäßig

niedrig gehalten ſind , wird die Wirthſchaft wohl großen Zuſpruch
haben . — Heute Mittag kam die Salzburger Liedertafel hier an .
Vom hieſigen Liederkranz wurde ſie am Bahnhof mit dem Sänger⸗
gruß und dem Wahlſpruch des Liederkranz bewillkommnet . Herr
Huber , der Vorſtaud des letzteren , hielt eine Anſprache . Der Vor⸗

ſtand des Salzburger Vereins dankte , indem er auf das einigende
Band des deutſchen Liedes hinwies . Dann ließen die Salzburger
ihren Wahlſpruch ertönen , worauf ein allgemeines Heilrufen erfolgte .

Heute und morgen werden die lieben Gäſte hier verweilen .
Sch . Freiburg , 20 . Juli . Der Stadkrath hat beſchloſſen , nach

dem Vorbilde der hieſigen Mädchenbürgerſchule Adelhauſen ( das neue
Schuthaus für dieſe iſt im Rohbau vollendet ) eine achtklaſſige
Knabenbürgerſchuke zu errichten . Die Schule ſoll vorerſt in
anderen Schulgebäuden untergebracht werden , bis der Bürgeraus⸗
ſchuß die Erlaubniß zum Bau eines eigenen Schulgebäudes gegeben

Hett . In den letzten zehn Jahren iſt hier ſehr viel für Verbeſſerung
der Schulverhältniſſe geſchehen . — Das neue Bankgebäude

der Rheiniſchen Creditbank an der Eiſenbahnſtraße ,
nuch den Entwürfen des Herrn Architekt Speer in Mannheim ,

bvon Baumeiſter Schmid hier gebaut , geht ſeiner Vollendung entgegen .
Bis 1. Oktober muß das prächtige Gebäude zum Bezug fertig ſein ,

Sport .

*Internationale Regatta in Luzern .

naßjonalen Regatta ſiegten folgende deutſche Vereine ! 1. Rennen ,

Vieret , 1. Mannheimer Ruderklub :2. Rennen , 1. Julius
Mücker „ Ruderklub Saar “ , Saarbrücken ; 4. Rennen , Junfor⸗Vierer ,

1 . Maunheimer Ruderklub ; 6. Rennen , Doppelzweier ohne
Sleuermann 3. Rudergeſellſchaft „ Undine “ Offenbach ; 7. Rennen ,

2. Julius Müller , Saarbrinken , 3. G. Bartelmann , Ruderberein

Fränkfurt a . ; 8. Rennen , 1. Mannheimer Ruderklub .

Die Rogalte verlief krotz des ungünſtigen Wetters und unruhiger
See ohne Unfall . — Wir gratultren dem wackeren Ruderkluß , zu den

ſowohl für ihn als die Stadt Mannheim errungenen ehrenvollen

Eiegen im Auslande .

Theater , Runſt und lſſenſchaft .
Wie Scheffel über ſeinen „ Drompeter on Säkkiugen “ düchte .

Es wird uns zeſchrieben : Am 1. Mai ds . Is . feterte bekanntlich
Scheffels Sang am Oberrheint „ Der Trompeter von Säfkingen “
ſeinnen 5 0. Gehuntstag . Fu den meiſten zur Feier dieſes Buch⸗
jühiläumts erſchienenen Skiggelt iſt bergeſſen worden zu ſaigen , daß
Scheffels Trompeter heute in der 2 6 2. Auffüge erſchienen ,
nifthin alſos nach Schilfers Gebichten und Gosthes Fauſt das mei Ne

Pelellk aufden Brkaufte deutſche Buch iſt . Des fernern eriunern loir uns nicht, je

Unſer Neckgrauer Wald bildet jetzt eine prachtvolle

Vei vor⸗

Bei der geſtrigen inter⸗

darüber in der Preſſe geleſen zu haben , wie der Dichter ſelber
über ſein bvon der Kritik ſtets freundlich behandeltes Werk

dachte . Der auf dem Freiburger Friedhof ruhende Generglarzt
Dr . Bernhard v. Beck , deſſen Familie und er ſelber zu Scheffels
Hauſe in nahen Beziehungen ſtanden , ſpricht in ſeinen Erinnerungen
an den Dichter von deſſen ahfälligen Aeußerungen über ſeinen Trom⸗
beter , Beck, der den 50jährigen anfeuerte , die Feder nicht ruhen zu
laſſen und weiter Gediegenes , dem Ekkehard Aehnliches , dem deutſchen
Volte zu ſchenken , erzählt in jenen Erinnerungen , wie häufig Scheffel
ihm verſichert habe , er habe keine Luſt mehr , er könne früh
worfene Manuſkripte nicht mehr entziffern , er fühle ſich auch zu
neuen Schöpfungen nicht mehr veranlagt , da ihm das Verſtändniß zur
Geſtaltung weiblicher Charaktere infolge ſeiner traurigen Erlehniſſe
völlig verloren gegangen ſei . Scheffel konnteesoft ſelbſt
nicht begreifen “ , ſo fährt Beck in ſeinen Reminiszenzen fort ,
„ daß er ſich früher in einer ganz anderen Geſühlswelt ergangen und
Dichtungen , wie z. B. den Trompeter , zuſtande gebracht
Habe . Meiner äſteſten Tochter ſchrieb er dementſprechend als Wid⸗

mung in das ihr geſchenkte Prachtexemplar des Trompeters folgendes
Gedicht ein : 9 5

Trompeter , du luſtig Poema ,
Wie weht durch jegliches Stück
Ein Hauch von Jugend und Frohmuth ,
Ein Hauch von Liebe und Glück .

Verſuch ich heut dich zu leſen ,
Kaum mahnt noch fernher ein Klang ,
Daß ich es ſelbſt einſt geweſen
Der auf Capri ' s Klippen dich ſang . “ seli .

heueſte Hachrichten und Celegramme.
Orivat⸗Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

* Bochum , 19 . Juli . Auf der Zeche Dannenbaum ,

Schacht 3, geriethen zwei Bergleute unter herabfallende Ge⸗

ſteinmaſſen . Der eine iſt todt , der andere lebensgefähr⸗
lich verletzt hervorgeholt worden .

r . Paris , 19 . Juli . Der wegen Sittlichkeits⸗
verbrechen verhaftete Baron Adelsward hat bei Gericht
beantragt , ihn in einer Heilanſtalt unterzubringen . In Folge
deſſen wird ſein Geiſteszuſtand von Aerzten beobachtet werden .

* Mien, 19 . Jult . Der Kaiſer betraute den Grafen
Goluchowski vorläufig mit der Leitung des Reichsfinanz⸗
miniſteriums ſowie mit der Zentralleitung in den Angelegen⸗
heiten Bosniens und der Herzegowina ,

* Madrid , 19 . Juli . In der vergangenen Nacht iſt das

Sommertheater „ Eldorado “ abgebrannt . Einige Per⸗
ſonen wurden leicht verletzt . Drei an das Theater anſtoßende
Häuſer wurden vom Feuer ergriffen und zerſtört .

* Danzig , 20 . Jili . Auf der Zoppoter Rennhahn
ſtürzte beim Nehmen einer Hürde Leutnant von Pukt⸗
kammer vom 2. Leibgarde⸗Huſarenregiment und erlitt ſchwere
Kopf⸗ und Bruſtverletzungen . Er dürfte kaum am Leben bleiben .

(Frkf . Ztg . )
* London , 20 . Juli . Nach einer Lloyddepeſche aus

Puntermas ſind die Paſſagiere und Poſtſachen des am 17 . Juli
geſtrandeten Hamburger Dampfers „ Theben “ gelandet . Die

Havarie iſt unbedeutender als ſie angenommen wurde . Voraus⸗

ſichtlich wird der Dampfer in 10 Tagen wieder flott werden .
H. Glogau , 20 . Juli . Geſtern erfolgte in Saabor

ein Dammbruch , wodurch die Niederungen über⸗

fluthet wurden . Um weiteres Unheil zu verhüten , mußten
die Schleuſen , die erſt vor einigen Jahren mit großen Koſten
erbaut wurden , zerſtört werden .

H. Madrid , 20 . Juli . Ein Güterzug ſtieß bei
der Station Gergal mit einem Perſonenzugzuſammen .
Viele Perſonen wurden verletzt .

Ein franco⸗ſpaniſcher Allianzvertrag .

Madrid , 18. Juli . ( Havas . ) Miniſterpräſident Silvela
hielt geſtern Abend eine Rede , in der er darauf hinwies , daß
Spanien und Frankreich gemeinſam beſtrebt ſeien , den Status qud
in Marokko aufrecht zu erhalten . Er betonte die Nothwendigkeit
bebeutender See⸗ und Landſtreitkräfte für Spanien und ſprach den
Wunſch aus , ein vollkommenes Freundſchaftsverhältniß mit dem
ſtammverwandten Frankreich berzuſtellen . „ Imparefal “ fagt in Be⸗
ſprechung dieſer Rede , dieſelbe ſei als Erklärung eines beſtehenden
franzöſiſch⸗ſpaniſchen Bündnißverhältniſſes aufzufaſſen .

Vom X . deutſchen Turnfeſt .

* Nürnberg , 20 . Julj . An dem Feſtzuge nahmen ,
wie die „Frkf . Ztg . “ berichket , über 30 000 Perſonen Theil . Er
ſetzte ſich gegen 12 Uhr Mittags in Bewegung . Der Vorbei⸗

marſch dauerte 4 Stunden . Belgien , Holland , Italien , Ruß⸗
land , Schweden , Spanien , Nordamerika und Braſilien waren

gut , von der deutſchen Turnerſchaft Bayern , Oeſterreich , die
Schwaben , Berlin , Breslau , Stettin , Köln und Frankfurt a. . ,
beſonders ſtark vertreten . Das Ende des von unaufhörlichem
Jubel der Volksmenge begleiteten Zuges langte um 6 Uhr auf
dem Feſtplatze an . Trotz der ermüdenden Verſpätung des Feſt⸗
zuges nahmen an den allgemeinen Stabübungen um
7. Uhr Abends über 8000 Turner Theil . Die Uebungen wurden
exakt ausgeführt und boten ein großartiges Bild . Später führten
1200 Sachſen Stabübungen vor . Der Dauerlauf aus den
Turnern von Bayern wurde verſchoben .

Miniſterkriſe in Spanien .

Madrid , 18 . Juli . ( Havas . ) Im heutigen Mi⸗

niſterrath ſtellten nach Prüfung der Marineforderungen
alle Miniſter dem Miniſterpräſidenten Silvela ihre Porte⸗
feutlles zur Verfügung . Silvela begab ſich darauf ſofort ins

Palais und unterbreitete dem König die

Demiſſion des Geſammtkabinets . Den Auftrag
zur Neubildung des Kabinets lehnte er ab, worauf der König
den Kammerpräſidenten Villaverde zu ſich berief . Die

Regierung machte in der Kgammer und im Senat ſofort
Mittheilung von der Miniſterkriſis , worauf die Sitzungen auf⸗
gehoben wurden .

Rüßlaud und Japan .

Pokohama , 19 . Juli . ( Reuter . ) Der ruſſiſche
Geſandte in Soeul legte in einer Audienz beim Kaiſer
von Corea gegen die Oeffnung des Hafens Wiju
Widerſpruch ein .

* London , 20 . Juli . Reuters Bureau meldet aus

Peking vom 19 . Juli : Hieſige diplomatiſche Kreiſe ſind der

Anſicht , daß die Verſprechungen Rußlands , die

Häfen der Mandſchurei zu öffnen , wenig dazu
beitragen werden , die Hauptſchwierigkeiten der Lage abzu⸗
ſchwächen , nämlich die wachſende Gefahr eines

Krieges zwiſchen Rußland und Japan . Es
wird klar , daß Rußland zum Kampfe mit Japan bereit wäre ,

wenn es die Gewißheit hätte , daß keine andere Macht auf Japans
Seite treten würde . Es ſet feſt überzeugt, daß es Japan leicht
beſiegen würde . Die

9 andrerſeits glauben , daß die ruſſiſche
tſuch ausgehe. England und die Vereiniglen— —

Staaten günſtig zu ſtimmen und Japan zu reizen , daß es mit den
Feindſeligkeiten beginne .

Brand eines Dampfers .
* Niſhninowgorod , 19 . Juli . In der Nähe der

Stadt verbrannte der zweiſtöckige Dampfer „ Peter . ,
der von Ryhinsk ( Samara ) mit über 200 Paſſagieren und 7000
Pud Fracht nach der hieſtgen Meſſe ging . Der Dampfer ſogr
von der Geſellſchaft Nadefhda gep Die Zahl der ; !

noch nicht feſtgeſtellt ; bisher ſind gegen fünfzig Ve

angemeldet .
Ausſtünde .

* Genf , 19 . Juli . Wie vorauszuſetzen war , haben heute
die Maurer und Handlanger einſtimmig für Morgen
den Streik beſchloſſen . Sämmtliche Mitglieder der

Regierung wurden für heute Abend telegraphiſch zu einer außer⸗
ordentlichen Sitzung einberufen . Es wurden alle Maßregeln
getroffen , um Unruhen vorzubeugen . Wenn nöthig wird Militär

aufgeboten werden . Man iſt feſt enſchloſſen , gegen die Fremden
energiſch einzuſchreiten . Die Regierung will nicht weiter dulden ,
daß dieſe die Ruhe ſtören , beſonders in einem Augenblick , wo die
Stadt Genf voll von Beſuchern iſt . Die größeren Bauunter⸗

nehmer haben bereits beſchloſſen , die Bauplätze Montag früh
abzuſperren . ( Frkf . Ztg . ) 5

Die Arankheit des Papſtes
Das Abendbulletin .

H . Rom , 20 . Juli . Das geſtern Abend ausgegebene
Bulletin lautet : Der Papſt war den ganzen Tag in Betäubung ,
die Kräfte haben weiter abgenommen . Athmung 31 , Puls 96 ,
Temperatur 36,4 . Das geſammte diplomatiſche Corps ſprach
geſtern im Vatikan vor . Präſtdent Rooſevelt frug über das

Befinden des Papſtes bei Rampolla an . Angeſichts der bevor⸗

ſtehenden Kataſtrophe wird der Telegraphendienſt in der Provinz
unterbrochen , ebenſo der Depeſchenverkehr , mit Ausnahme der

Agentur .
Das Bewußtſein völlig verloren .

* Rom , 20 . Juli . ( 11 Uhr Abends . ) Um 10 Uhr Abends

hatte der Papſt das Bewußtſein völlig verloren .
Er liegt jetzt in tiefem , todesähnlichen Schlafe , jedoch hat der

Großpönitentiar Bannutelli das Zimmer noch nicht be⸗

treten .

Religibſe Handlungen .
* Rom , 19 . Juli . ( 9 Uhr 30 Min . Abends . ) Um 8 Uhtr

begab ſich Kardinal Vives und der Beichtvater des Papſtes
Pifferi zum Kranken , um die religiöſen Handlungen vorzu⸗

nehmen , die bei ſchwererkrankten Mitgliedern des 3. Grades des

Franziskanerordens vorgeſchrieben ſind . Die „ Tribung “ meldet ;

Lapponi ſagte dem Kardinal de la Volte , wenn nicht Unvorher⸗
geſehenes eintrete , lebe der Papſt noch bis morgen Vormittag ,
vielleicht noch bis Uebermorgen , länger aber unmöglich .

* Rom , 20 . Juli . Der 3. Ausgabe der „ Tribung “ zu⸗

folge begab ſich Kardinal Vannutelli um 9 Uhr Abends in

das Gemach des Papſtes , was bedeuten würde , daß der Pa pſt
im Sterben liegt . 10 Uhr 15 Min . Aus dem Vatikan

kommende Kardinäle theilen mit , daß Kardinal Vives ſich in das

Gemach des Papſtes begeben habe , um an Stelle des Beichtvaters
Pifferi zu treten , der alt und taub ſei . Der Papſt habe die

Neliquien gekoſtet und mit Anſtrengung das Zeichen
des Kreuzes gemacht . Die meiſten Kardinäle verließen den

Vatikan , halten aber ihre Wagen bereit , um jeden Augenblick
zurückzukehren . Kardinal Seraphino Vannutelli verbleibt die

Nacht im Vatikan .
Der Todeskampf .

. , Rom , 20 . Juli . ( 2 Uhr 20 Min . Morgens . ) Das

Ende des Papſtes iſt nach dem Ausſagen der Aerzte nur

noch eine Frage weniger Stunden . Die Bewußt⸗
loſigkeit dauert fort .

H. Rom , 20 . Juli . ( 4 Uhr Morgens . ) Der Todes⸗

kampf dauert fort . Jede menſchliche Hülfe iſt vergeblich . Der

Tod wird jeden Augenblick erwartet .
* Ro m, 20 . Juli . „ Voce de la Verita “ meldet von heute

Morgen 4 Uhr . Während der Nacht dauerte der ſchlafähn⸗
liche Zuſtand beim Papſte mit Unterbrechungen an .

Meberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
New⸗Nork , 18. Juli .

hampton . Der Schnell⸗Dampfer „ St . Paul “ , am 11 . Juli von
Southampton ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reſſe⸗Buxeau Gunp⸗
lach Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauplbahnhof . FJJVVVVV

Waſſerſtandsuachriehten vom Monat Juli .

Pegelflationen Datum :

vom Rhein : 15 . 16 . 12 . 13 . 19 . 20, [ Bemerkungen
Nonſtau ; J4,29 77 4,25 7255
Maldshut J3,23 3,18 3,14 3,153,368,52
Oüningen 42,83,742,712,72 Abds . 6 Uhr
Keh ! l ! J3,16 3,103 . 06 3,033,/8 N. 6 Uhr
Lanterburg 4,62 4,60 4,554,0 4,68 Abds . 6 Uhr
Maxan J4,44,82 4,464,44 2 Uhr
Germersheim ,514,53 4,47 %41 4,49 . - P. 12 Uhr
Mannhem J4,234,21 4,164,114,07 07 Morg . 7 Uhr
Malußz J11,441,4088 1,35 1,80 . - P. 12 Uhr
Bingen J2,14 2,16 , 14 9,04 10 Uhr
Kand J41286 2½84 2,80 % 7 2 Uhr
Koblenz J2,47 2,89 2,38 2,89 10 Uhr
Küln J2,552,692,36 2,34 2,32 2 UUhr
Ruhrort J11 . 88,78,71½70 6 Uhr

vom Neckar :
Mauuheim 44,164,15 4,114,05 4,01 4,0 v. 7 Uhr
Aeilbroun . 50 0,80 0,48 0,44 0,34 0,511 V. 7 Uhr
— — SS —————. ———

Verantwortlich für Polttik : J . . : Ernſt Müller ,
für Lokales und Provinztelles : J . . : Karl Apfel .

für Feuilleton , Kunſt und Voltswirthſchaft : Georg Ehriſtmann ,
für den Inſeratentheil ! Haul Apfel .

Druck und Verlag der PDr . S . Haas ' ſchen Buchdrnckevei
G. m. b. §. : i. . : Gruſt Müller .

— — ——ĩů —ůů — —

Kindernahrung .
Vorzügl . Zusatz zur Kuh⸗
mileh , Muskel - u, knochen -

bildend . 2 mal prämiirt .
— Veberall zu haben .

Drahtbericht der Amerſean Line , Sout⸗



Weneran Aneiger .e 30, Fall .

Irmenarztsteſſe . Kpollo Theater
Die Stelle eines Armengrztes

für den 7. Arzthezirk ( Theil der
Schwetzinger⸗Vorſtadt u. öſtliche
Stadterweiterung ) mit einem
Jahresgehalt voſt 500 Mark iſt
auf 1. Oktober zu beſetzen .

wollen unter
Approbatious⸗
Zeügniſſen von

ſolchen Aerzien bis zuſn 15. Sep⸗
tenber auher eingereie
welche im Bezirk ſelbſt
deſſen unmittelbarer Nähe wohn⸗
haft ſind . 29500/432

In Bureau der Armenkom⸗
miſſion ( R I1, 14, UI, Zimmer
Nr. 2) wird über Lage u. Größe
des obigen Armeffarztbezirks
nähere Aulskunft ertheilt .

Maunhein , 3. Juli 1908.
Armenkommiſſion :

v. Hollander .
Gägele .

Bekauntmachung .
Der Belrieb der ſtädt . Sand⸗

gruübe in der 62. Sandgewann
in Käfer iſt von heute an
bis auf teres eingeſlellt .

Es darf mithin aus fragl ,
Sandgrube weder Saud geholt
noch Schutt zce, in dieſelbe ge⸗
fahren werden . 00 /

Mannheim , den 18. Juli 1908.
Städt . Gutsverwaltung :

Krebs .

Verſteigerung
4 11

15 175
ſtädtiſcher Bauplütze .

Im Auftrage der Stadkge⸗
meinde Maunheim wird am
Montag , den 27 . Juli 1903 ,

Nachmittags à UÜUhr,
im großen Nathhausſgale hier
das Grundſtück :

Mollfiraße Nr . 58 , im
Maaße von 798,54 qm zum
Aunſchlag von 35 M. — Flüuf⸗
unddreißig Mark pro Qnuadrat⸗
meter verſteigert .

Die Bedingungen für den
Verkauf und die Bebauung lie⸗
gen guf der Kanzlei des Notarlats
Und guf dem Nathhauſe zur
Einſicht offen .

Maunheim , 17. Juli 1903.
Großh . Notarſat VI .

Mayer . 14481

Hefkentliche Verſteigerung .
Dienſtag , den 21 , ds, . Mits, ,

Nachmeittags 2 Uhr
werde ich im Pfändlokale a 4,5
hier, im Auftrage des Herrn Kon⸗
kürsverwalters Franz Becker, die
zur Konkursmaſſe Levi hier ge⸗
hörigen Gegenſtände und zwar ;

1 Ausziehtiſch , 6 Rohrſtühle ,
1 Kopierpreſſe , verſchied . Bilber
1 Tiſchdecke , 1 Küchenſchrank , 1
Krankenbetk , 2 Fahrſtühle ,
eiſerne Bettſtelle , verſchiedenes
Küchengeſchirr , einige Gläſer , 1
Parthie Brieſpapier u. C 8

1000 Bogen Kanzle er, 4
Copierbücher und Ander
lich gegen
ſteſgern .

8,„
Baarzahlung

8403
Maunheim , den 20. Juli 1903 .

Lindenmeſer ,
Gerſchtsvollzieher .

Zwanga⸗Nerſteigerung .
Dienſtag , den 21. ds . Mts .

Nachmitlags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal q 4, 5
hler im Vollſtpeckungswe gegen

Bagrzahlung öffentl . berſteigeren :
1 Arbeitsriſch für Schnſeider ,

2vollſtäudige Betlen , 1 Bade⸗
wanne ſowie Möbel aller Art ;
auſchließend hieran an Ort und
Stelle mit Zuſauin enkunft im ]
Pfandlokal 1 Holzſchuppen .

Mannheim , den 20. Juli 1903.
Sindennſeſer ,

Gerichtsvollzieher .

Verſteigerung .
Dienſtag , den 21. Juli 1903

Nachmittags 2 Uhr ,
verſteigern wir in unſerem Lokal
K 3, 17 öffentlich gegen Baar :

10 compl . Betten , Federberten ,
Waſchtiſche , Waſchkommode mit

Marmorplatte,Nachtilſche, Stühle
Iliſche , Salontiſche ,1 Chiffonnier
1 Divan , 2 Sopha , 2 Seeletaire ,
1 Kommode , 1 Blumentiſch ,

8402

Spiegel , Bilder — ate Oel⸗
armälde — 1 Pendule , 1Wand⸗
uhr ,1 Vogelkäfig , 1 Aqugrium ,
2 Stehlampen , Lüſtre , Kraut⸗
und Fleiſchnänder , 2 Badezuber ,
Kupfer⸗ u. Meſſing⸗Reſtau⸗
rationsgeſchirre , 1 Küchen⸗
ſchrank, füchengeſchirr , feleider ,
1 ruff . Billard , compl . , 1
compl . Spezereilndeneinricht⸗
ung mit 2 Theken , 4 maſſive
Stebhpulfe u. Verſchied . 8372
Theodor Michel . Waiſenrath ,
Inlins Knapp , Auctionator ,

Gegen mässige Vergütung
verleihen wir

Fräecke .
Engelhorn & Sturm

0 5, 4½5. 120⁵ů

uverts

Montag , 20 . Juli ds, . Is . , Abends 6½% uhr :
Großartiger Lacherfolg ! „ Der liebe Dukel . “ Original⸗Schwank
in 4 Akten v. R. Nneiſel . Vorher : Novttät ! „ Ein Wildfang “ .

Luſtſpiel in 1 Akt v. A. Scheld . 14477
— Dienſlag : Die Kinder der Excellenz .

Stadtpark .
Dienſtag , 21 . und

Mittwoch , 22 . Juli , Abends 8 Uhr

Zwei Concerte
von

Johann Strauss
Kaiſerl . u , Kgl . Oeſterreich . Hofball⸗Muſikdirektor

mit ſeiner gefammten Kapelle aus Wien ,

Eintritt: für Abonnenten 50 Pfg . , Kinder 20 Pfg .
» für Nichtabonnenten Mk . . —, Kinder 50 Pfg .

Sollten die Coneerte ungünſtiger Witterung halber im
Sgale abgehalten werden , ſo treten für Kinder die gleichen
Preiſe ein , wie für Erwachfene .

Wir bitten unſere Abonnenten an beiden Tagen die
Abonnementskarten vorzuzeigen , andernfalls der volle Eintritts⸗
preis zu zahlen iſt .

Der Vorſtand .

Werkführer - und Monteurschule
Mannheim ,

Das neue Schuljahr beginnt am 15, September , Auf⸗
nahmebedingungen : „Erfolgreicher Beſuch einer Gewerbe⸗ oder
gewerbl . Fortbildungsſchule , Zürücklegung des 18, Lebensjahres ,
Jjährige Praxis ( mit Lehrzeit ) . “ Ein Jähreskurs . Schulgeld 28 M,
An' ragen und Anmeldungen ſind zu richten an das

26500 % Rektorat der Gewerbeſchule .

Ilenografen⸗Verein Slolze⸗Schrey
Mannheim .

Unſern werthen Mitgliedern , Gönnern und Freunden des
Vereins theilen wir ergebenſt mit , daß wir am Sountag , den
2. Auguſt 1908 eine

Dampferfahrt nach dem Miederwald
mit Muſik (letztere von der hieſigen Grenadierkapelle aus⸗
geführt ) veranſtalten .

Wir bitten um zahlreiche Betheillgung .
Abfahrt per Damper Morgens ½6 Uhr . Rückfahrt von Rüdes⸗

heim per Bahn gegen 8 Uhr ; Ankunft in Mannheim gegen 11 Uhr .
Der Geſammtfahrpreis beträgt nur Mk . . —,

Die Vergnügungskommlisslon .
Fahrkarten ſind 5 haben bei den Mitgliedern der Ver⸗

gnügungskommiſſion , nämlich : Karl Rothkapp , G 4,6, Guſtav
Wiſiterbaner , Böckſtr . 10, Heinrich Kirſch , G 3, 113, Heinrich
Jäger , Seckenheimerſtraße s, Theoſtl Szpingier , 1 6, 38, ſowie
bei Fräulein Anna Hildebraudt , U 1, 22. 10421

T2lb Neuwaschereigteftf Sertenwſche J 2, ö.

Da mein Haus verkauft iſt
und bald in andere Hände übergeht , werden die noch vor⸗

räthigen 13811

Galanterie⸗Waaren jeder Art,
Fücher ,

Schmuck⸗ und Lederwaaren ꝛ.
zu jedem annehmbaren Preis abgegeben .

Gebr . Engelberger , P . 9.
Die Jaden - Einrichtung wird ganz oder getheilt billig

verkauft ,

Die Abonnenken
„General - Anzeiger “
können während der üblichen Bureauſtunden
an unſerm Zeitungsſchalter ( E 6, 2) koſten⸗
frei von folgenden Adreßbüchern Einſicht
nehmen :

Berlin . Konstanz .

Basel . Ludwigshafen 8. Rk .

Breslau . Mainz .

Chemnitz . München .

Coblenz . Nürnberg .
Darmstadt . Rheingau ( 88 Ort⸗ -

Düsseldorf . schaften ) .
Essen . Stettin .
Frankfurt a . M. Strassburg .
Freiburg i . B . Stuttgart .
Halle a . S . Telephon - Adressbuch

Hamburg - Altona . 1. 9. Deutsche Reich .

Heidelberg . Wiesbaden .

Heilbronn . Worms .

Karlsruhe . Würzburg .
Köln .

Verlag des General⸗Anzeigers
der Stadt Mannheim und Amgebung

( Mannheimer Journal ) . 11825

F 2 , 9, II . St . F 2 , 9 , II . St .

Vor zügl. , bürgerl. Mittagstisch 60 Pf., Abendtisch 40ff .
7966 W . Salmon ( Christlich ) .

Adam Ammann
H I1, 16 Marktplatz H 1, 16 .

Killigſte Bezugsquelle für

Herrenbekleidung
27814 ſertig und nach Maaß .

Herren - Anzuge nach Maass von 45 Mk. an .

Hafer⸗Kiefexung.
Auf dem Sühzulſſionswege ver⸗

100
wir die Lieferung von

J00 Zentger hrima Hafer
ganz oder beft lieferbar nach
finſerer Waähl franke Compoſt⸗
Fabelk. 29500 /

Zur Berechnung gelangt das
guf unſerer Wadge ermittelte
Gewicht.

Offerten mit Muſter von min⸗
deſtens einem Ilter ſind mit
entſprechender Aufſchrift verſehen
bis längſtens
Dounebſtag , 23 . Julj l . J .

Vormittags 1 Uhr ,
guf Unſerem Büregu im ſtädt .
Bauhofe U 2, 5 franco einzu⸗
reichen ,zu welcheim Zeitpunkte
die Eröffnung derſelben in Ge⸗
genwart etwa erſchienener Sub⸗
mittenten erfolgt .

Angebote treten erſt nach Um⸗
fluß don 8 Tagen vom Eröff⸗
Hungstage an 1

uns

Aeaee außer Kraft.
kannheim , den 16. Juli 1908.

Städt , Fuhr⸗ und Gutsver⸗
waltung :

Krebs .

Bekauntmachung .
Wir bringen hiermft zur öffent⸗

lichen Keuntniß , daß am
Mittwoch , 5.

95 5—
1903 ,

Vormittags von —12 und
Nachmitiags von —5 Uhr ,
im erſten Stock des Polizeige⸗
bäudes auf dem Waldhof , Sand⸗
ſtraße Nr. 15, Zahlungen an
Umlagen und änderen ſtädtiſchen
Gefällen entgegen genommen
werden. 58

Mannheim , 17. er 1905 .
Stadtkaſſe ;

Röderer .

Aieſchriehene Hilfekaſſ
des Arbeiter⸗Forthildungs⸗
Verein Maunheim , 0 5, .

Unſere halbjährige General⸗
Berſammlung fifdet :
Samſtag , 1. Auguſt d, Is . ,

Abends ½9 Uhr ,
mit folgender Tagesordnung ſtatt :

1. Rechenſchaftsbericht .
2. Erhöhung der Beiträge .
3. Verſchledenes .

Der VBorſtand .
NB. Anträge ſind innerhalb

8 Tagen ſchriftlich einzureichen .
Wessscgssssssssesg

2 anne baggecbege
J kefclhand Lieteſe
2

Verlobte .
Mannheim , im Juli 1908,

2
rrn ,

Prima Doppelten Mittagstisch

1155 Pf . im Abonnement ,
chön, beguemes Nebenzimmer

vorzügliches Sinnerbier .
Schönes ſeparates Zimmer zum

Abhalten von kleinen Hochzeiten
bei mäßigen Preiſen , einpftehlt

eun Loos , 1833
Domschenke , FP 2 , 4/5 .

Kaffee
ffaromatiſcher , in groß . Auswahl

Ohinesischer Thse,
Cacao , Chocolade

ff. Marken , in div. Preislagen .
Pumpernie 75Cognac , von Mk. . 80 an,

bis zu den ſeinſt.Mebleinal⸗Cognae .
div . Rothen . sudmeingdiv . Liqueure ,
reichhaltiges Lager zu den bil⸗

ligſten Preiſen , empfiehlt

Jean Reinardt ,
8 17. Bueitehr . 81. 7.

Ouvenöz !
allerfeinſte Nigza⸗Qualität ,

friſch eingetroffen bei :

Greulich & Berſchler17
H 2 , I u. Mittelſtr . 29 .

Telef . 450 .

Kunstmehle , Colonial -

Waaren , Futterartikel

frei ins Haus gellefert . 8395

Krieg
den Inſekten !

„ Sum “
vernſchtet und rottet aus
frappirend raſch u. gründ⸗
lich jederlei Art Inſekten !

Gentner ' s

Fliegenlein

kanten :

Carl Gentnor
in Göppingen . 267

Pfälzer Wein
per Liter von 30 Pfg . 211 0

8 . cle , Frankenthal ( Pfalz ) .

29506

ſallce 4 Tö.
Hlze für alle techu . Zwecke. Dänische Tederzuxöge .
8

Vom 15 . Juli ab auf sammtliche

Dienstag , 15 . September 19603 .
Anmeldungen zum Eintritt werden von jetzt bis 25 . Juli jeweils

Nachmittags von —5 Uhr im Direktionszimmer und im Sekretariat entgegengenommen .

Beginn des neuen Unterrichtsjabres

Spätere Aumeldungen werden schriftlich erbeten .

ücher
Hauszinsbücher

Ar .

Jekretariat der Hochschule .

ächte Teint⸗Seife zur Unterſuchung , weil
dieſe neue Seife guch die Eigenſchaften beſitzt , welche ihr beigelegt werden . 8
ſehr günſtig aus , ſodaß folgendes Gutachten abgegeben wurde : „ Nach den genannten Anglyſen⸗

zahlen ſtellk die Teint⸗Seife eine ſehr gute überfetlete Natronſeife vor , welcher ein Gehalt von
5 % Reispuder zugeſetzt iſt . Die Seife zeichnet ſich durch ihre neutrale Neaktion , durch Ab⸗

0 Auch andere für die Haut ſchädliche , ſcharfwirkende

9
19 konnten nicht aufgefunden werden . Der Waſſergehalt iſt ein geringer , welcher

Umſtand die Seife als gut ausgetrocknet und demnach ſparſam im Gebrauch erkennen läßt . “
— Aehnliche ſehr lobende Anerkennungen liegen von Privaten vor . Spri
mann ' s ächte Teint⸗Seife eine ſehr guüte Toilette⸗Seife , die auf die empfindlichſte

11175
wohlthuend und erfriſchend wirkt und deshalb auch als Kinderſeife ſehr zu emmpfehlen iſt .

Der Preis 1 Packets 8 Stüc 90 Pfg . iſt für diegebotene Qualität wirklich äußerſt niedrig und )
erſuch lohnt ſich auf jeden Fall . Die Seiſe wird auch ſtückweiſe verkauft⸗

Dieſe Teint⸗Seife iſt nur in der Drogerie von

[ HKropp Nachfolger in er Kunststrasse
zu haben , welcher auch per Telephon oder 2 Pfg . ⸗Poſtkarte beſtellte Packete ſ
durch die eigenen Boten zutragen lä

weſenheit von freiem Alkali und Sodg aus .
Beimen

reell , ein

Militär⸗Verein Maunhein.

Die Direktion :

Prospekte ,

Iintliche Untersüchung
„ Springmann ' s bester Teint - Seife “ .

Es kam vor Kurzem in einer
ieſtgen amtlichen Unterſuchungsanſtalt Springmaun ' s 15

feſtgeſtellt werden ſollte , öb trotz des billigen Preiſes
Die Analyſe ſiel

1
dt.

mitzuvermiethen .
Näheres Q 5, 4, Mannbeim ,

a A1sn —

empſiehlt
. Haas' ſche Kuchdruckerei , G.

Um stille Theilnahme bittten

Die trauernden Hinterbliebenen :

Georg Wühler

Sophie Hoos , geb . Mühler

Wilhelm Wühler

Valentin Hoos .

Mannheim , den 19. Juli 1908 .
P 6, 21

Die Beerdigung findet Dienstag , den 21. quli , Nachmittags 6 Uhr , von
der Leichenhalle aus statt .

Dies statt besonderer Anzeige .

7

Todes - Anzeige .
Unſer Kamerad , Herr

Johann Höfer
12814 Lapft

Hansa-Haus.
D I , 7ʃ8 ,

18323

in Mannheim ,MI, 8.
( Zugleich Opern - und Schauspielschule . )

Unter dem Protektorat Ihrer Kgl. Hoheit der Grossherzogin Luise von Baden .

Wilhelm Bopp .
Lehrerverzeichnisse und Jahresberichte persendet kostenfrei

14332

Es iſt demnach Spring⸗

ofort überallhin
14205/5

Tür Brautleute äusserst günstige Gelegenheitl
Wegen Wegzugs iſt eine herrſchaftliche Wohnungs⸗Ein⸗

richtung , einſchließlich Vorhänge , Decorationen , Badeeinrichtung ,
Lüſtres , Gasherd billig abzugeben , auch iſt die herrliche Wohnung ,
5 Zimmer und Küche ꝛc. in der öſtlichen Stadterweiterung ev . gleich

derjährigeMint

2m. b. . , E 6

—

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir hiermit die schmerz -

liche Mittheilung , dass heute Morgen ½11 Uhr unsere innigstgeliebte Mutter ,

Tante , Schwiegermutter und Grossmutter

Frau Friederika Wühler
im Alter von 67 Jahren 3 Monaten nach kurzem Leiden sauft entschlafen ist .

14478

Sachsenhäuser

—Apfelweinstude
2 . ARuerstr . 4

Apfelwein

FTesam Eehler ,

das

77....!.!...

8a85,

Taglöhner , J 7, 13, dahier ,

welcher von 1867 —1869 im 2. Badiſchen Feldartillerie⸗
Regiment gedient hat , iſt am 19. Juli 1903 , Morgens
1

ie Beerdigung findet Dienſtag , 21 . Juli 1903 ,
Uhr von der neuen Leichenhalle

aus ſtatt. 75

mmlung des Vereins bei Herrn Kamerad Zill⸗
hardt , Wirth an der Badiſchen Brauerei , Aufgang zum
neuen Friedhof , um 3 Uhr .

Zahlreiche Betheiligung am letzten Ehrengelelte dieſes
braven Vereins⸗Kameraden erwartet

Maunheim , den 19. Juli 1908.

Der Vorſtand ,

Hemden⸗
Klinikl !

Planken P 4, 2 , 3 Tt.
Schlechtſitzende u deſekte Herren⸗

hemden werden mit neuen Ein⸗
ſätzen , Hals⸗ und Armbindchen
vekſehen und unter Garantie für
vorzügliches Paſſen von einer
Hemdenfabrik billſt berechnet
zugeſtellt , — Tadelloſe Auſerti⸗
gung nach Maaß . 5690



Igatere , Verbandskoffe

Da menbinden

Foberts , Revolver ,
Rucksäcke , Jagdstühle ,

sonstige Jagdartikel billig .
Einlegen

A . Schuler
2 Ludwigshafen a . Rh .

— Reelles billiges Bezugshaus

Jagdͤgewehre aller Art

MHaunptniederlage der als prima in Schuss und
Lualität bekannten Gewehre mit Cockerlll - Stahllänfen .

Fabrikate von Sauer , Teschner ete . zu Fabrikpreisen .
Jagdpatronen , gasdicht , 100 M. . —

Futterale , Gamaschen ,
Reparsturen , Umänderungen ,

von Läufen ,

( gesuchte qualität ) Dtzd. nur 90 Pfg .

Gummi - Artikel

J0 e Jöddr Beddarf für Hebammen ,
Föchnerinnen u. Linderpfloge

empflehlt preiswerth 11189

. Nropp Machf. Drogerie,
N 2 , 7 Kunststr . M 2, 7 .

mit und ohne Hähne .

Neuschäftungen . 14088

1
9 2r .

General⸗Anzeiger .
—

Mannheim , 20 . Juli .

iaterriqt 5
erlitz - ;B

Schoo
P , J, eine Treppe .

Auszeichnupgen:
Paris 1900 .

2 gold . Medaillen2
gilb . Medaillen

Zurich 1902 :
Eine gold . Medaille
„ Lille 1902 : —

Eine gold . Medaille
Unterricht in modernen

Sprachen , für Erwach -
sene nach de berühmten ,

nielfach prämiirten Bor -
lts - Methode . Von her -

vorragend . Pädagogen
eto. empfohlen . Nur
Lehrer der betr . Nation .
Probestunden und Pro -
spekte gratis — Tages -

und Abendkurse . 2
Aufnahme jederzeit .

213 Zweigschulen

Seltene

Gelegenheit !
Ein ſehr gutgehendes altes

Haushaltungsartikelgeſchäft
mit prima Stadi⸗ und Land⸗
kundſchaft nebſt Haus in
beſter Lage in Worms ſofort
billig zu verkaufen . Näheres

Paul Schmidt Sohn ,
14388 Worms aſgth .

Ein noch neuer Chaiselongue
Platzmangels wegen zu verk.

544b

Vade⸗Einrichtungen
neue und gebrauchte , Zink⸗ und
Emaille . annen , Badeöfen ,
für Gas⸗ und Kohlenfeuerung ,
billig abzugeben .
7815 185 2, 2/3 .

Gebr . Möbel
in gut hergerichtetem Zuſtande
zu derkauſen . 7028

4, 30 . Laden . I 4 , 30 .

Eisschranke

Holzſtr . 17, Laden .

vorräthig . 6068

Büffet⸗ und Eisſchrank⸗
Fabrik⸗Lager

Theodor Hess .
Büreau A7 2. Telefon 2761 .

dermiſchtes
od. mehr. Damen , weſcheine0 geſund . , berg . ⸗ u. waldreichen

bill . Landaufenthal wünſchen , iſt
Gelegenh . gebot . , mit einer Frau
zu reiſen . Offert . weg. Auskunft
unter Nr . 573b an die Exp. d. Bl .

Kegel und Kugel
inn großer Auswahl .

Dreherei J . Beedgen ,

Hen. Tasig &l Sohn, Tvovigshaten 8 ſ

in leder

Kgl. Bayr . Hoflieferanten .

BGAUNANfABTIK H
liefern 1

Fenſtet u.
ſowie alle

Sauſchreiner⸗Arbeiten.
SGroßes Vorrathslager

bertiger Fenster u. Thüren .

Hervorragend ſchöneArbeiten

Zeichnungen u. Koſtenanſchläge

Thüren

Lzart .

on Vinc . Stock
Mannbeim , F I , 3 .

Alle Arten Buchführung ,
Wechsel - . Efrektenkunde ,
Haufn . Rechnen , stenogr . ,
HKorrespon . , Kontorprazis
Schönschr . , Rundschrift ,
Maschinenschr . oto . 259

I . Inslitut am Platse .

Unpbertr . Unterrichtserf .
Von tätl . Persönlichkeiten
mufs Würmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Proespoete gratis . franco .
Für Damen separate Räume .

Heidelbergerst . O 6, 5

Kesel & Maier
Oolffeurs und Parfumeurs .

Relche Auswahl aller

Instrumente u. Apparate
für

Gesicht -und Handpflege .
Tolefon 1865 . 780¾

zu Dienſten . 272638
f den billig geflochten.Slihle 2 8

Kitten
Glas , Porzellan ꝛc. ꝛc.
wird beſtens beſorgt . 6486

E I , 15 , Saſirmlaven .

Auterricht . !

F 5, 19.

Eutlaufen
am 28. Jaular: 20

kl . ſchw. Dackel .
Mk . Belohnung . J 7 15, I .

Ein großer gebraucht Waſch⸗
zuber und eine Waſchmange
werden zu kaufen geſucht 387b

Dammſtraße J , 3. Stock .

Eime ſolide, wenig gebrauchte
neuere

Eßzimmerkiurithtung
zu kaufen geſucht .

ferten unter Nr . 8414 an
die Exped . d. Bl .

Getrag . Kleider ,
Stiefel und Schuhe kauft
5343 A. Rech , 8 1, 10 .

Getr . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe u. Stiefel kauft
8109 NM. Bickel , 4 4 , 1.

If. Tober-biserons
E 5 , 1 Sprachschule E 5 , 1
jehrt gründlich fremdsprachliche
Conversation , Grammatſk , Litteratur

und Handeiscorrespondenz . 12210
EKlassen - u. Einzelunterricht von
9 Uhr morgens bis 10 Uhr abends .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Merzmann ,
20046 2, 1712 .

Französisch
L . Jouve , professeur diplemé .

Hnglisch - sSpanisch
„ Dupuy . 3880b

Sprechst . tägl . 1 1 12½ 0 5, 1.
—

Espanol .
Se deses un Senor espanol

para dar lecciones de conver -
satibne . Offerten unt . Nr . 8880
an die Exped . d. Bl.

Gelduerlehr
Ni. 50000 und Mk. 35000
auf 1. Auguſt a. e. gegen zweite
Hypothek auf Prima⸗Objekt aus⸗

zur Schonung der Haare .

Hech . Seel ,
Damen - und Herren - Friseur

O2 , 24 , n. d. Hoftheater .

Reparaturen u. Bezüge
an Schirmen

und billig ,
unter Berücksichtigung separater
schnell , tadellos

Wünsche . 8811
Julius Branz ,

Schirmfabrik
I , 4 Breite - Strasse .

— — zuleihen . Off . u. 571 an d. Exp . 371

Damen-Copfwaschen ]“ Hypotheken
Privatſchätzung 60 J von 3¾9 %Mk . . —, 12876an vermittelt 1 ſt. 12368

Patent - Haartrockner MHeinrich Hirsch ,
Spezialitkt : Beethovenſtraße 8.

Hsararbeiten Hhpbofheken⸗ Kapitalien
zu billigſtem Zinsfuß

und coulanten Bedingungen ver⸗
mittelt promipt 10604

Hugo Schwartz , R 2, 13 .
Telef . 1086.

Wr lühk eünt Frun 50 M.
auf 2 Monat , geg. hohen Zins .

Gefl . Offerten ünter Kr . 50h
an die Expedition ds. Bl . erbet .

Von einem Beamten wird
ein Darlehn von

350 Mark
aufzunehmen geſucht geg. Stell⸗

ung von guter Bürgſchaft . —

Rückzahlung nach Uebereinkom .

Gefl . Offerten unter Nr . 558b
an die Expedition ds . Bl . erbet .

Bitte .
Ein ehrlicher u. ehrenvoller verh . Kaufmann
mit neuem , ſehr gewinnbringendem Geſchäft
bittet einen Kapitaliſten um ein Darlehen

von Mk . 10,000 auf längere Zeit gegen uten Zins ſowie mit
gleichem Gewinnantheil , da der ſeitherige ſtille Theilhaber Familien⸗
verhältniſſe halber gezwungen iſt , ſeine Einlage von Mk. 8000 zu
erheben .

Das Kapital wird auch durch Bürgſchaft
Wohlthätige Kapitaliſten , welche geneigt

564b
eſicheri .
nd , einem ehren⸗

0 hieſigen jungen Geſchäftsmann dieſes Kapital vorzunrecken ,
erden „gebeten , ihre Adreſſe unter A. Z. 404, hauptpoſt⸗

lagernd nheim niederzulegen .

1 Hötel, indu -
Iftestau - strlelles ,

rant , Igewerd⸗
1 Wirt⸗ UHones.

sohaft , 1 lanc-
1 Vilm, wirtechaſt-
Ieschäfts liches

ds pächten anweset
U. 8. W. U. 8. W.

ende slenan, de0
Suddeutschen Geschäfts Anzelger,

agsessnan .. o. l .
STOUTTOARHTr

Telefan eosos. Urbanstrasse —9
Tige

TZu Verkaufen

Putzgeschäft ( Modes)
in einer größeren Stadt der 5 1pfalz , in prima Geſchäftslage ,
unter ſehr günſt . Bedingungen .

Offerten ünter K. L. 484b an
die Expeb . dieſes Blattes .

Neues 4⸗Zim. ⸗Ooppelhaus
u verkaufen . Off . mit Angabe
er Anzahlung erb. unt . Nr . 5695

an
die

Exp. d. Bl. 569b
* 7 7

I der Nähe Heidelberg ,
an einem der ausſichtsreichſten

des Neckarthales , iſt eine
111a modernen Stiles mit

großen Gartenanlagen und eige⸗
nem Wald zu verkauf . Anfragen
befördert unt . F. H. 4138 Rubolf
Moſſe , Heidelberg.

Fabrikgebäude
mit Dampfmaſchine und
Keſſel nebſt anſtoßendem
Wohnhaus , in der Neckar⸗
vorſtadt gelegen , billig zu
vermiethen oder unter ſehr
günſtigen Bedingungen zu
verkaufen . Anfragen sub
8141 an die Exped . ds . Bl .

Gut erhaltenes Gello billig
zu verk. O 1, 20, 3. St . 3895

Geige
im Werth von M. 100 zu verk.

Offerten unter Ch. Nr. 8893
an die Exped . d. Bl .

Törnet Fahrradkoſtüme ,
Blouſen , ſeiden . Unterrock dill .

14476 Hla

ieſchrine v

1Caſchen⸗Diuan, nen ,
verkauft ſür 65 Mark .
5680 N4 , 6, eine Treppe .

100 Stück ſehr gute eichene

Wirthſchaftoſtühle
zu verkaufen . 7770

Reſtaurant „ Tivoli “ ,
Lindenbof , Rennershofſtraße 12.

Gebrauchtes Pianino
dillig zu verkaufen . 5781
J . Oofmann , Kaufhaus 8.

Zwei faſt nochAuene
1

B E t te n
ſofort billig zu verkaufen . 7354

2 , 14 , Kleiderladen .
ab b.Viktoria bet aul er

halten , zu verkaufen . 824⁵
Onrenz Schütz , R 3, 12.

Gelegenheftskauf.
Ein noch nicht gefahrenes Fahr⸗

rad ſehr billig zu verkaufen .
8852 6 , 5 . 2 Treppen .

Grammophon - Autemat ,
Gaskoch - Herd

zu verkaufen . 8338
Mictelſtr . 20 , Wirthſchaft .

Ausverkauf
d. ganz Möpellag weg Räumung ,

relg. 25

—

—

Vollſt . Bett ,
im. e, Küchen⸗ u. 1 eVertikow, Bücher⸗u. Spiegelſchr .

Haarmatratze 48 M. J2,7 , Laden.

Gut erhalt . Ladeneinrichtung
billig zu verkaufen . Refleck .

belieben Adreſſe unt . L. P. Nr .
8371 an die Expedition dieſes
Blattes zu ſenden . 8371
Eine Parthie 1

neue Witkelkommode
zu Fabrſkpreiſen abzugeben . 400

R 7, 40 ( Werkſtatt . )
Verſchiedenes 78

zu
gebrauchtes Möbel verkaufen

280b Lindenhofſtraße 20 .
2 vollſtänd . Betten billig zu

verk. 15. Querſtr . 35 . 579b
Zwei

Herrſchaftspferde ,
Schimmel , 4 u. 5jährig , hochele⸗
gant , fehlerfrei , wegen Wegzugs
zu verkaufen . Offerten erbeten
unter F. B. T. 344 an Rudolf
Moſſe , Fraukfurt aſM . 4455

Cine Parthie Häclsel , geeig⸗

Suche zum ſofortigen Eintritt
einen ſtadtkundigen 8849

Kutſcher .
Traitteurſtratze 8/10 .

142*
Commanditär geſucht .

Für ein in beſtem Gange be⸗
findliches Waarengeſchäft wird
ein Commanditär mit einer Ein⸗

Berz 1 Aabr fert.erzinſung, geſucht.
unt . Nr. 495. 8 05 Exped . d. Bl.

Tüchtige Brenner
für Dietzeſche Etageöfen zum
ſofortigen Eintritt geſucht . 8405

Portland⸗Cementwerk
Diedesheim⸗Neckarelz , . ⸗G.

ieeeeeeeeeeee

CLademeiſter⸗
Geſuch .

Eine oberrheiniſcheKohlengroß⸗
mit ma ſuchte Ver⸗

ucht einen
mit der Branche durchaus be⸗
wanderten ſoliden

von M. 26 . — an. Alle Größen

— — — — —
Für 1. August wird ein

junger Contorist in
feines Detail - Geschäft ges .

Bewerber welche in Corre -
spondenz . und Buchhaltung

ewollen Off. unt .L.
M . Nr. 8412 einreichen .

TTTT0T0TT0 — — — — — — . . .
Tüchtiger ſelbſtſtändiger

Monteur
im Juſtallationsfach durchaus
erfahren , der möglichſt auch ſchon
auf Acetylen gearbeitet hat , zu
ſofortigem Eintritt geſucht .

Offerten mit Zeugniſſen und
Referenzen unter Chiffre G. H . B.
8404 an die Exped . ds. Bl.

Tüchtig. Verkäufer
oder

Verkäuferin
zum Beſuch der Kündſchaft in
gangbarem Artikel geſucht . Gute
Probiſion u. Fixum . Dauerude ,
lohuend Off . unt .
Nr. 840 Bl .2

lüng, Bu
( zur Aushülſe vorerſt bis 1. Okt . )
zum ſofortigen Eiutritt auf das
Bureau einer größeren hieſigen
Eigarrenfabrik geſucht . Offert .
sub 8391 an die Exped . ds. Bl.

Eine bedent . Fabrik ſucht ein
22

Fräulein
mit hübſcher Handſchrift , welches
in Buchhaltung und Zinsbe⸗
rechnung bewandert iſt .

Off . unter Angabe ſeitheriger
Thäligkeit n. Gehaltsanſprüchen
erbeten unter Nr . 8866 an die
Expedition dieſes Blattes,
“gend. Mädchen gegen hohen

Lohn zum Kaffeebeleſen ge⸗
ſucht . 2, 4 567b

in Dienſtmädchen ſofort
Lgeſucht .D 6, 24, 2. St . 2eb

Tüchtiges brav . Mädchen

N80 hohen Lohn ſofort geſucht .
5 , A, 2. Stock . 8213

Cis tüchtiges , ſolldeß Mädchen
das ſchon in guten Häuſern

edient hat , zu einem einzelnen
nach Baden⸗Baden geſucht .

Zu erfragen bei Würzweiler ,
Täkterſallſtr . 39, part . 8894

Mädchen für Küche und
Hausarbeitgeſ .

561b 0 2, 12 . 4. Stock .

angd für alle Haus⸗
Arſbes Mädchen arbeit 155zum
Kochen ſofort gegen hohn Lohn
geſucht . Eliſabethſtr . Nr . 6.
8887 Dir . Keßler .

7 7 15 —16 Jahre,bin Midchen, assuser n
einem Kinde geſucht . 3350

Victoriaſtraße 6.

Eſn ordenfl .
ſteißiges Mädchen

wird ſof. od. bis 1. Aug . geſucht .
Näh. Lameyſtr . 17, Laden . 8856

Gute Köchinnen ,
Mädchen allein , Hotelzimmer⸗
mädchen , beſſ . Kellnerin nach
auswärts , Ladnerin in Metzgerei ,
Kücchenmädchen , Kindermädchen
finden ſofort gute Stellen . 8408

Comptoir Fuhr ,E 4, 6.
Ein fleißig . , ordentl . Mädchen

für alle Arbeiten für ſof. geſucht .
481b I , 2 , II . Stock .

Ein jung . Mädchen für Haus⸗
arbeit ſof. geſ. N 3, 16, 8. Sk. sꝛoß

Prübes , fteißiges Mädchen
ſofort geſucht . 8064

K, 23 , parterre .
2 mit guten Zeugmſſen ,

Müdchen 28 gnn igerk kochen
kann u. Hausarb. verricht. , ſof. geſ.

Näh . L 7, 6, part . 520b

Witiwe ſucht tücht . kräftiges
Mädchen für alle häusl . Arb. ,
kann gute Küche gründlich erl. ,
gute Behandlung zugeſichert .

362 B 5 , 12 , 8. St .

Anſt . Mädchen , welch . ſelbſt⸗
ſtändig kocht u.

1
1 verſ . , zu

beſſerer kleinen Familte geſucht .
Einteitt Auguſt . 586b

Anſtändſges Mädchen zum
Servieren u. leichte Hausarbeit
ſofort geſucht . 8 6, 26. 550b

Sblide Kellnerin sf seſtet
D 6, 3, Birkenfeld .

Geſunde Schenkammen ,
Mk. 50 . — per Mongt , ſofort geſ.
W . Weinig , Hauptſtraße 19.

50150Weinheim a. B.

Fine erſte annheimer
Oroßhandlung ſucht per ſof .
oder ſpäter einen

Lehrling
( Chriſt ) .

Offerten unter F. L. 8145
befördert die Exped . d. Bl .

In einem erſten Großhand⸗
Iungshauſe d. Materialwaaren⸗
Branche , iſt eine Lehrstélle
durch einen mit den nöthigen
Vorkenntniſſen verſehenen jung .
Mann aus anß . Fam zu beſ⸗

Näh . im Verlag ds. Bl . 8279

Stellungſuchenden werd. Zeug⸗

L 8, 7, paxferre , Bismarckſtraße .

ina rößeres Par⸗
niſſe mit derSchreibm billig ver⸗ Luiſenring 25,
vielfältigt . L 12, 11, II . 6963 f zu vermiethen . 7947

Tücht . Speditenr , in Spedit .
u. Schifffahrt perf . ( auch Getreide⸗
Lagec) , in Acquiſition erf. , ſucht
geſtützt auf Ia . Zeugn . u. Em⸗
pfehl . auderes Engagement . 8815

Gefl . Angeb. erbet. u. B. E. L.
hauptpoſtlagernd Mannheim .

Anſt Mädchen ſucht Stelle
auf dem Lande in beſſ . Haushalt
als Köchin oder Haushält . 187b

Näh . Stellenb . H7, 29, 2. St . l.

Beſſeres Fränulein

relw. ⸗,
ſchen⸗

durch Vermiitl . p. Agent . Off . unt .
Nr . 538b an d. Exp. d. Bl. ebeten .

—2 Part rre⸗Zimmer in
guter Geſchäftsl . zu miethen geſ .

Offerten unter Nr . 581b an
die Exped . dieſes Blattes .

Wohuung
4 Zim . u. Kilche ,

Hochpart .
Nähe Bahnho

von

„ in gutem Hauſe
per 1. Oktober c. geſucht .

Gefl . Off. mit Preis
angabe unt .

Nr . 8342 an die Exp. d. Bl . erbet ,

Silb .miöbl Jin
in Nähe Rupprechiſtr . geſ.

die Expedition ds
er. 8892 an

Bl . erbeten .
2 2

Möbl . Zimmer ,
eventl . mit Bureau , Nähe der
Börſe zu miethen geſucht . Off.
nit 3 L.

4035

mit, Nebenräumen für größeres
Geſchäft per 1. Oktbr . od. früher
in der Breitenſtraße zu miethen
geſ . Off. u. Nr. 442b d. d. Exp. d. Bl.

2 ,
14388

—

ein ſchöner Laden
mit Nebenzimmer
zu vermiethen .
Näh . 4. St . rechts .

Breitestrasse ,
Wegen Verlegung des

nach D 3, 5, Theaterstrasse

zu permiethen .

Mayscheid
Bandagen , Chirurgie

billiger Laden .
Geschäftes Ende September

nächst den Planken , ist der

Laagaen I ,
mit 3 Mebenräumen , electr . Licht - und Kraft - Anlage billig

Näheres im Laden . 14405

FP , gegr . 1853 .

mechanik und Optik .

1998CI , 16
Großer Eckladen

mit Comptoir zu verm .

Näh . i . Bureau n. d. Laden .

K. 5b, Breitestr .
großer Laden per 1. Okt . d. J .
zu vermiethen . 7972

Näheres K I , Sa , Kanzlel ,
2. Stock , von —12 Uhr Vorm .

S S, . , 1
geräum . Laden mit anſtoßender
kl. Wohnung zu verm . 7168

J5 ein großes Magazin
„ mit Contor ſofort 80vermiethen . Näh . 2. St . 2485b

J 5 4
Eine Werkſtatt , do qm

99 groß , mit oder ohne
Wohnung zu vermieth . 581b

II 6 , 6, Verfſlälle,
ſchöne , helle , mit Speicher , auch
als Magazin oder Lager zu ver⸗
miethen . Näh . U 5, 22. 8086

＋ 6 17 (nächſt Friedrichs⸗
95

baen
ſch . Laden

nebſt Parterre⸗Wohnung , per
1. Auguſt zu vermiethen . 8914
Näheres Bureau parterre .

In verkehrsr , Straße , nächſter
Nähe des Frievrichsringes gro⸗
ßer Laden mit 2 Schaufenſtern
(inel . Souterrain u. Wohnung
v. 3 Zim . u. Küche ) in welchent
ſeit 3 Jahren flott gehende Metz⸗
gerei betrieb . wird p. 1. April 1904
anderw . z. v. Näh . i. Verlag . 5

Cigarren - Geschäft .
Schöner Laden frei . Näh ,

D 5, 1, im 2. Stock . 8297

Laden
ſeit 20 Jahren Friſeurgeſchüft
mit Wohnung , per 5 Oliobe
zu vermiethen . 8401

Näh . bei H. Schneiber , P5 , 1516 .

B 0 6 Sofort zu vermiethen
2906 Zim . mit Zubehbr

auch für Bureau od. Geſch . geeig .
und 3 Zim . m. Zubehör . 7992

B 4 15 zwei Zimmer und
9 *

Augartenſtr . 13
Ein helles , 2ſtöck. Magazin , ca.

100 qm, f. Trockenräume , Flaſchen⸗
bier⸗ od. Milchgeſchäft ſehr ge⸗
eignet , ſofort zu verm . 8157

Näh . Seckenheimerſtr . 38, 3. St .
euerb . Magazin , Z3ſtöck. , mit

Keller epenkl . mit Bureau für
Cigarrenfabrik als Sortirräume
ſehr geeign zu verm . Rheinhäu⸗
ſterſtraße 52. Ph . Baßler . 4b

in zu vermiethen , zwei⸗Malazin ecrg aat ele er.
mit Bureau oder Wohnung , Ge⸗
leiſe bis zur Straße .

Näh , Franz Sohr , Augarten⸗
ſtraße 69, parterre . 1080

Keller u. Speicherräume
ſofort zu verm . J 2, 4. 6692

Küche z. vm. 5660

B 6, 6
2. Stock , 7 Jimmer ,
Badezim . u. Zub. , nen

hergerichtet , ſof. od. ſpät . zu verm .
Näheres 4. Stock . 472

B 6 , 11
2 Wohnungen mit 3 2 Zim.
und Küche zu vermiethen . 3209

Näh . Maunheimer Aktien⸗
brauerei , B 6, 15. 8209

Gegenüber dem Stadtpark
E 3. St . , 4 Zim .B 6, 3031 mit Küche und

Badez . u. p. ſof. od. ſpät .
zu verm . Näh . Maunheimer
Aktienbrauerei , B 6, 15. 8208

(Breiteſtr . ) 4. St . , 2 3.0 1, 5 u. K. pr. 1. Aug. an ruh,
Leutez v. Näh. b. J. Diem ,II. 2299

0 2 6
1 . ,Alk,, Küche neu her⸗

2
erei en eine großen. kleine
Werkſtätten, auchels Fagertaum
mit Bureau zu vermiethen .
7705

Arbeits⸗Räume
150 ＋ 230 qm, hell , trocken , zu
vermiethen ; auch getheilt. 6883

Näh . Q 6, 10b, Bdh. , 2. Stock .
— —

Große helle
L

RBàume
für Magazin oder Werkſtätte
per ſofort oder ſpäter billig zu
vermiethen . 7984
Böckſtr .10 ( u 10, 28) 2. St . r.
V

Arbelts - Räume
hell u. groß mit ſep . ſteh .
Bureau , ca . 600 qm Hof ,
bislang Fabrikationsbetrieb
in Vorort Mannheim , an
Staats⸗ u. electr . Bahn gel .
zu vermiethen . 8409
Off . Z. A. poſtl . Mannheim .

ger . z. v. N. 2. St . 3860

04 , 15 Hths . , 2 Zimmer u.

Näheres 2. St .
Küche zu verm .

7 9 12
im 4. Stock , 5 Zim⸗

4

orderh . 8282

mer an alleinſteh .
Frau per Aug , od. Sept . zu ver⸗
miethen . Näh . Laden . 3130

abgeſchl . Manſar⸗II 6, 78 bal Wohung 2
Zim. , Küche u. Keller z. v. 577

A 6) 2. St . , 4 Zim. mitE 5, 12 Balk . , Gard. , Küche
u. Zub bis 1. Okt . evt . auch früh .
zu b. Näh . im Laden . 871b

2 Tr . hoch, zwelF — 13a Zimmmer ee
u. Zubeh . per ſof. od. ſpät . 755

F 3, 13a
2 Tr . hoch, 125

7 im. mit Küche
und Zubehör per ſofort od. ſpäter
zu vermiethen . 81⁰08

Näheres in der Wirthſchaft⸗
* 2 II. , 2 ZimmerE 2 , 1

und Küche zu
vermiethen . 8266

G 3,4
2

ſch⸗5 0
allem Au wegen Wegzugs
preiswerth ſofort ev. ſpäter zu
verm . Näh . daſelbſt . 8053

65 • 1 u ete .

2. Sts Zim uU. K.
ſofort zu v. 8275

0 , 14 rregn oe
Laden geeignet , p. 1. Okt . a. .,

66 9 frdl . Wohng . , 1gr . Zim .
2

event . auch früher , anderweitig
zu vermiethen . 8154

O. Werner , C 1. 14.

u. Küche zu verm . 5750
1 3 Zimmer und Nüche67,6
Näheres G

g 7, 8
behör zu vermiethen . 1

per ſofort zu verm .
＋, 8 . 171¹

drei Zimmer , Nüche,
Manſarde und 25

dJademeiſter .
Offerten mit Angaben der ſeit⸗

herigen Thätigkeit und Benabſchrift unter H. 313 F. M. an
Muvolf Moſſe , Mannheim .

Tung . Mann 26 Jalt ſed . m ſch.
Handſchr . Kennitn . . einfBuchf.

8 0 U. Gabelsberg. Stenogr .
ep .ſof. od ſpät . Stelleals Bureau⸗
gehilfe . Gefl. Off . m. Gehaltsang .

zu verk . Kirchenſtr . 16 part, . 546b

roße Bureaux mit
Magazinen ( ein Saal
ca. 380 qm) und großem
Keller , im Ganzen oder

5 2Zimmer u. Kicche0 55 32 in den Hofgehend ,
per 1. Auguſt zu verm . 480

Näheres G 7, 31, parterre .
getheilt zu vermiethen . 6852

u. Nr . 384b a. d. Exp. ds . Bl . erb . Näh . N 7, 24, Vordh . , part . r. d7 , 35 aneeeeeeezu vermiethen . 81

1 . Etag ,
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N

oBeres
früher

then
. d. Bl.
—

—

—————

2 . Stock , 7 Zim , Badezim .
und 5 hehör z. v. 8096

eenm , 20. Niigt Veneksbnzener

—

7 . Seite .

7 .

12 0
( Kirchenſtraße 10)

6 85 30 JI Zimmer u. Küche

zu verm . Näh . Hinth . , 2. St . 7974

I 7.
10

3 Ziſn . und Küche
. Näh . pt . gzgs

17 7 25FHTr boch, 1 Zinn .
9 nit Küche per 1:

Iuui
3 ſpäter zu verm . 6582

Näheres in der Wirthſchaft .

roszer Iir
Man beachte die Schaufenster . — Jeder kaufe für nächstes — Pferdehaarhi ite sonst bis 5 Mk. jetzt . 75 .

GDSTAV DRETLFUSS , D 2 , 14 . beim

Ueschäfts Aufgabe
zu nie wiedertzehrenden pretzen. 2

14481

Deutschen Hof.
II 7, 10

1 Tr . hoch , 3 Zimmer m. Küche
und Zuheh⸗ per ſofort od. ſpäter

4707
Eg

vermiethen .
Näheres in der Wi

l . 5 . Stock , ſe 5

f1 . 315 . , auch Werk⸗

e. per 15 zu v. 7987
Dalbergſtraße 15 Neil⸗f §ian 2 Zimmer u. Küche

ſof . J. v. Näh . part , 181b

II 8 Dalbergſtraze 15
Neubau , 4 Aimſer u. Manf . u
Zubeh . z. v. Näh . park . 180b

30 Beilſtr . 14, Woh⸗
1 85 5nu ng, 8 Zimmer1*
Hliche mit Gaasabſch Uß z. v.

32J Beſſſtraße 100 4
8, 0 ſchöne Ziiſt . , Küche

Bad⸗ und Magdkam , Wegzugs
halber bis 1. Aüguſt oder en
300 bermiethen .

9 ( Beilſtr . 9) 2 Ziint .H D und Küche 5. Stock

zu vermiethen . 470990

al Wo . , 3 Zim . u.
J5 , 25 1 Wohn . 1355K. ſof. z v. Nh 2 . Stock .

47 1Exrkerwohnung , 8 T
12 8 Zümmer, Küche

Zuhehör an rühige Leute zu 9.
Näheres 1 Treppe , 175¹b

I , 17
3. Slock , 4 Zim . ⸗Wohng . nebſt
Zubehör p. 1. Okt. d. J . zu veyin .

Näheres K I , 5a , Kanzlei ,
2, Stöck , 912 Uhr . 7978

5 2 St . , 4 Zimmer ,K 8 19 Küche , Manſarde
und Zubehör zu verm . 8027

4. Stock , in gutemK Hauſe 3 Zimmer ,
(ſchö ne Maffſarden⸗Wohnung ,
gekade Zink. ) , Küche , per J. Aug .
an kl. ruhige Fan ilie zu verm .
u erfragen 1 Tr . hoch. 7988

K 4 8 3 Zimmer , Alkov und
OKlche per 1. Auguſt

zu verm . Näh . 2. Stock . 509b

Imn Luisenring, K 4, 13
ſchöne Balkonwohnung , 2. Stock ,
6 Zimmer und Zubehör auf 1.
Oklober zu ver !

Näh . im s. Stock od. Mittel⸗
ſtraße 42, 4. St . links . 179b

3 l. Küche z. v.
9. 2. St 1914h0K4 . 16

LA4 , 11
1

775
Küche ꝛc., über

. Slikge ,z. v. Nab⸗ part . 18f 1751 8 , 6 , Vismarckſtt.
ee one 4 Zimmer
nach der Slraße , nebſt Zuehoder als

Bureau
per 1. Oktbk . event . früh , zu verm .

parterre , Nachimittags .
115

10 bill . 4. St , 7 eh .Zuß, dab . 8 kl. Aim. . 5Eing . , 86 geth. , z. v. Mäh. 2. St . 3020
L I 3 , ſchöne Wohnung ,
eine Tr . hoch , 6 Zimmer , Bade⸗
NAmmer, Speiſekammer , Veranda ,
Valfon mit ſonſt . Zubehör , ſehr
preisw . p. 1. Oktober oder früher
zu vermielh . paterre . 102b

3. St . , 3 Zim.,N 4 , Küche u. Zubeh.
zu verm . Neh. 2. Stock . 7495

N4 23 Hilfth . 2 Zimmer u.
142 2 Küche. Nh. pat . Leh

N 6 , 3
3. St . , 5 Zimmer u. Küche ꝛc.
in freler Lage per 1. Oktober zu
Berinjethen . 61b

0 2, 22 J. Etage ,
Zimmer , Küche ,Wee eller u. Speicher⸗

rum , als Geſchäftslokal oder

ſpaer a per 1. Juli eyt , auch
ſpäter zu vermiethen . 1092151990. bei Louis Franz , O 2,
im Laden.

04 , 23 der 4. Stock , beſf.
aus —4 Jinmer Ui.

Küche an ruhige Leufe ſofort zu
verm , Näh . 1. Stock . 5100b

0 4 3 zweit . od. drit . Stock ,
95 Zimmer u. feneper 1. Oktober zu vermiekhen

Näheres 8. Stock , 8129

0 4,
8 T . Balkon⸗Wohng .

Zim . , Kilche ꝛc, per
1. Oktob , od. früß. zu um. Mäh.
F 3 , 13 , Ladeli . 8807

0 2 , 7, 3. Sf 2 Jimmer u.
Kuͤche an ruh . Leufz Il v. 883

Augartenſtraßel!
Zimſner , Badezimmer U. allem
Zühehör p. 1. Oktober z. v. 8161
Näh . Seckenheimerſtr . 38, 3 . St .

Tugarkeft . Siamer d
Kllchezu vermiethen . 349b

Aubarkenftr. 55 L
U. KRüche 5oder ſpäter zu verm . 503b

Näh . Augartenſtr . 69, part .
5

ehr ſchöneNeklhobenſtt . J, 48 ſce
Wpeeg auf 1. Oktober du verm .

Näheres parterre . 5092b

Bismar cpla
Schöne Wohnung ,3 Treppen

5 Zimmer, Küche ꝛc. , Bad nebſt
allen Zubehör p. 1. Oktober ev.
1. Augüiſt z. v. Nab. 2 Tr . 8010

Mienarchlüt
11 7 Set

ſchöne große
im. mit Zubeh . per 1. oder 15.

Nug; zu v. Näh . 4. Stock . 365b

Murgſtraße I0 und 1( Neubau ) freundliche 1⸗, 2⸗ und
55Zimmer⸗Wohnungen zu verm .
Näheres daſelbſt . 8102

0 5, 13 eiſſe feuhergerſchtete
11 v. abrrKüche u. Zubehör p. ſofort oder

ſpäter zu pdermiethen . 440

8 ,
1 Treppe ,4, 5 od. 9955 6 Zimmer⸗
Wohnung mit Zub . (Balkon) pr.

. Okt zu . eptl . auch früher . 718“

Näh . bei Leins im Laden .

O0 7 , 21
Hochpartevre zu verm , per
1. Okt. , 6 Zimſner und Dabe.

Wanus mit Zubehör als
Wohnung oder Geſchäfts⸗
Näune . 7823

P 3 zwei große leere
zu vermiethen . 288

Näheres N5 . „ t . dechte
988858658680000009

Heidelberger⸗Straße 88 57 , 5 ( Neubau ) P7 , 5 8
8Eleg . gr. helle Bel⸗Elage , S

8 Zimmer , groß . Vorplatz , O

Heizung 8
mit all . Zub . ſof. z. v. 6367

24 „ 20 Stock , 4Zim⸗
mer , Manſarde

und Küche per ſofort zu ver⸗

Uiiethen . 1958

6 55
„ 14/15 , 85 Ii⸗ U. Küche

ſof 3. v. Näh. Laden .

56 819 2. A
bahe

Zim , u. Küche zu
5 v. Räh. Laden. 155

7 , 28
3. Stock , geräum , Wohnung nebſt
alleni Zübehör , neu hergefichtet ,
event . guuch als Bürkaſix 96022per ſofort zu verm . 5022b

Näheres parterre im Conthr ,

R 3 2 Part . ⸗Wohn. , 4 Zim. ,
39 Badz. , Küche u.

EAa Zim. , Badez .
3 . Näh , pt. S8sh

behör per 1. Okt. zu verm . 8270

Gaupenw . 2 Zim .
R3 : 1öibg. Küche z. v. 8142

II4 , 5, hochpart .
elegan Wohnung , beſtehend aus
4 Bimmerit , Küche , Speiſeka ni.
in. auf 1. Okt. zu verm .

Nih . 1 Treppe hoch⸗ 7975

. 14 . 7
2. Slock, ſchönef 50 Wohnung ,
6 Zimier mit Badeanſchluß und
Allein Zubeh . preisw . z. v. 5515

Kaiserring , L15 , 12
4. St . ., 5 ZimWohn . in .Bal⸗
kon u. Hubeh.ch. zu verm . Z31Ib

I . 15 , 15
elegauter 2. Stsc, s Zimmer ,
großen orplatz und allein Zu⸗
Vehör, nen hergerichtel , per ſoſort
zu vrin . Näheres 3 , .
lin EStiege hoch. 7227

N 10
ſep. Eing . , perOttober zu vermiethen . 7968

12 12 5 e P. Oktober
Zimmer für

Alz 12 7 Zimmer für
Falhille . Näh . 3. Sbock 5116b

R 4, 9 Park . - Wohn. m. Lad,
f. jed. Geſchäftsmauy

eign. 1
5 15 bill . z. v. 960

R 7,
Sſock,2 Zimmer

Leute zu verm . Näh . 1

0
Foftardplat

Böückstrasse 16 u . 18 ,
je 3 Zimmer und müche zu
vermiethen . 18Näheres Böckſtr, . 207 2

Böckſtraße 7
parterre , 4 Zimmer ( 1 Laden ) ,
Küche unnd Zubehör per 1. 7550zu vermiethen . 7930

Näheres E 122 Hof .

Böckstr . 13
Neubau , 1, Stock , 4 nnefKilche uuld Manſarde ,
Stock , je 3 Zimmer und Kühe
5. Stock , 2 c 2 Zimmer unb
Küche per 1. Septbr . zu verm .

Näh . Böckſtr . 20 .2. St . 4eb

Mlfkaße 0 Juge
utem Häuſe ,

ohne vis - - vis , 4 Zim . u. Zub .
zu verm . Näb . parterre . 7800

Eichelsheimerſir .3, nächſt 1Schloßg . , III . , 4Zim m. Zub .p
Okt. z. v. Näh . L. 74, 20, Laden. bh

Eichelsheimerſtraße 14
2, Stock , 4 Zim. , Badezim . , Küche
u. Manfarde , p. 1. Okt . zu verm .

Näheres parterre . 5190b

Fichelsheimerftr. 27
8, Slock , 3 Zimmer , Küche und
Zub . n. Auguſt zu verm . 8094

0 9 s8terLuiſenring 25 Sche r s
Zimmer mit Zubehbt , eventl .
ſſiit Buregu , parterre , zu ver⸗
lutethen. 7920

Luiſenring 29
4. St . , ſchöne 4 Zim⸗Wohn . mit
Zubehör 1. Oktbr . zu verm .

Zu erfragen parterre. 4419

Luiſenring 38
4 Zimmer u. Kiiche i , Zubehör
pek ſofort od. ſpäter z. 2 174⁰

Alfenring 40 ebet )
in ſch . freler Lage , eleg. Wohng . ,
2. 87 1 St . , je 4 Zim , Bad z.
ſonſt: Zuß . p. 1. Stt . zu verm .
Näh . S 6. 38 8. St . r. 8398

Llisenring 50
2. Stock , ſchöne Wohnung ,
5 Fimmter und Zübehör
wegen Wegzugs ſbfort zu
vermieihen . Näheres
parterre od . 2. Stock . 6888

Amee
1 kreistehende

Vills - Wohnung
goschess ,

—6 Eimmer , modern ,
Centralhzg . , zu Fer -
miethen . 7982

Hlldastr . 5, part .

eeeeeeeeeeee

Hamehſftr. 14
5. St . 8 Zim. , Kü ub. per
1. Skibr. zu verin . Nab. 5Pt. 7948

Lamehyſtr . 19
2. St . 3 o5. 4 Ziſu . ⸗Wohn de
ſügaaſen Zube ör pr 1. RälſzeNäh . 2. Stock links . 115

eile 8
Laleyſtt. 22,

ef n bnMk. 36 p. Monat , ſof. zu verm
Näheres U 5, 17. 8397

Lameyſtraße 24
4. Stock , eleg . 5

de Baß,⸗Wohng .
mit Balkon , Küche, Badezimmer
und per 1. Okthr .
zu vermiethen 7784

Näh . Lameyſtraße 22, Laden.

ulſt
verm .

ſchelsheimerſtr . 31, 12 Im.
mit Zubeh . zu verm . 363b

me 34 , ein
Und zwei Zimmer und Aezu beritiethen . 161b

e ch 40 , 3. Stock
Zim , u Küche bis 1. Sept .

an ruhige Fanulie zu verm , 820

Alfſabethſtr.“! Bn, Wie
Bad ze, billig zu perm . 4888b

Näh . K. Eyer , Kepplerſtr . 16a.

Friedrichsring 40 ,
3⸗Zim . ⸗Wohng . u. K. p

1. Okt .z. v. Näh . 1 Tr . . 460b
ſchöne gerdum .
Manſ . ⸗Wohug .

2 Zimmer und Küche ( Eckhaus )
ſoſort vermiethen . 6499
Gonfardſtvaße 2, Ecke d. Ren ;

nershof ; ihd e
vigz - visd. Schlößgarten , J. St
4 Hinimek , Riſche, Mädchenzem.
ſi Züpehük per 1. Oft , zu verſii .

bNäh . daſ .2. St . b. Mütſch .

15 10 5 an ruh .

1 75 362
＋ Aim. mebſt

St . 48860

2. Stock , per 1. 3906
zu vermiethen .

806 35
F. Sf . Witg

5 ſofort zu vermieth . ,
immer , Badezim , 11 11

Zabel. Ae L 5 papk. buis

, 87
Wohnung 2 Audner und Küche
Seilenhan . 2 oder 3 FAimmer
U. Nilche Manſarden z. 5. 1
＋ 3, 24 Ein abgeſchf . 4 St⸗

＋Zimmer u. 71zu verm . Näh ' 8. Stock .

1 5, 4 Vorderbhaus , 3 Zim⸗
mer , Küche und 410behör zu permicthen .

6. 172 lächſt 17 ring ) , 8. St . , ſchöne
Wẽ̃ mit Balkon, 4 9 0
Küche, Magdkamſmer ꝛc. Per
1. Auguſt

10
vermjethen , 69183

Näheres Bureau parterre.

—
0 N, 7 E , 1

und
8M 2 , 15b ,

elegante Wehnungeg; 6
Aülumer, Badezim . , Küche ,

Fet und Beſenkammet
atmt Zubehör per ſofort

80 5 vermiethen . 6365
Näheres dI 2, 15a, 8. St .

ſomie PiktoriaſiraßeNr. 10,
barterke .

2 18 IF 2N2
9 18 und Küche per

loort zu vermiethen . 7997

ſch . Ailt d. d. Slk .MI. !11 8 . 11 zu vm. 377b
1 aße,ße, W09 Hung

* 5 zu vernl . Wae 9
Uuld

kude ( für Arzt geeigneth .
Näheres 798

5
4

1 3. 22 ee
Zub . p. 1. Okt . z. v. Näh . Buüregn

Zimmer . Bodzimn .
1 5, 6 Kühe u. Speiſek . per
1. Okt . zu u.

Hſuterh . , 3 Zimmer u.

9035
berm . 7793

1 5, 14 f
ſe vier erBadezinmer und Zube 1350

St ſchöne Wohn . 4Zim . u. K,
per 1. 59 v. Näh. Päxt . 7373

und Zubehör Nähe
des Rings bis 1. Oft , zu perim,

. Hof zwiſch . —4 Uhr Nachm . 88

Näh , part . 1840

155 2
Und 4. Stock ,

1. Oklober Averm :

5 . 16Fiſchrcherig

I . 222
Zimmer , fiſche

Näheres 2. Stock . 8087
5. St . Zim . mit

1 6. 29 Zub . ſof .z. D. 551B

anigropl , 4, 4. St . , ſchünnf
Wohn . Zim . u. Zb. p. 1. Okt .

3. U. Näh a Seg u. d.
Ecke 2250

Goethestrasss J0d
e e m. Erker ,

5 Zimmer , Kiche , Bade⸗5

U1 liebſt Zubehör per J.
Oſtober prelsw . zu verm .

7964Maee
5 Nahf Baßnhef
0r
1 Tr . an beſ . 99 ( itit oder
ohne Peiſ⸗ ſofort z. v. 79008

ſiliche ee

gthelllhe 10 Wone eganſe

110
7

A nebſt Zubehör zu verm .
Peter Löb , Balgeſchäft ,

Hebel 929 15, parterre 6369

Kaiſerring 30
Stock , ſehr ſchöne 3 HilentWohnung auf den Rin gehend ,

bis J. Okkober an ruh . kle
Naheres parterre . 65

( 8 , 24) , Woh⸗

Nüngenſt. 2
nung , 5. Stock ,

oder 3 Zimmer 105Kiſche zu vermiethen . 8415

Micgeeaseeg s
U. Züb . p. 1. Oktbr . z. v. 570

bplerſtr .10a 4 Zint . U. K.
lügüſt billig zu verm . 3885b

fl . Niohhrigzeuftr. J2
Vis- - vis d. Kaſekne , g Aim.
U. Küche z. v, Näh . park .

Hleinfeldſtr . 48 , Ttcngt ,
2 ſchöne Zimmer und Küche
1 5055 zu vermiethen . 46800

5 Treppen , ein
Luiſenring 27 Ses deche
und Zubehör per z. An juſt an

Auggrtenſtr . J5 2 , K m. Balk l.6. Kaufmann , K 1, 14. Stb . a. b. H. z. v. Näh. 5. St .7. 50
rühige Leute zu berſniethen .

Näb . 1. od. 2. Stock . 3069

Näh . im Laden
1

4Wohnſing ,fünfNuitsſiaße16 Zimmer Mit
allem Zubehör ſofört zu verm .

Nähskes im Laden . S8271

Heſtl. Stadterweiterung
Wohnungen

1
4 U 5 Zini .

nebſt 3 ſbeg, MähenezFrſeseng 86, pt . 6985

Pfz,ineimstr7
Neubau . 2010

Parterrewohnungen von 3
timmern , Badezimmer , Speiſe⸗

ammer und ſonſtiges Zubehör ,
ebenſo 4 Zimmerwohnungen
mit allem Comfort der Neuzeit 3
alisgeſtattet , zu vermſethen .

Soitenbpau iſt daſelbſt ge⸗
räümiges belles Bur au ſfiit
oder ohne Lagerrgüm zu verm .
Näh . Charloftenſtr . 4, part . b.

ersgrunpſtraße 40 ,d nüng nebſt
ſelche zu verfnjethen . 7977

Näh . Sfüger arandlr 38 part .

2. NuſaßtAIe
115 Ezu ver⸗

miethen . Näh . 2. St . 118. 4829b

3 . Ouerftr. 27
ſch. Eck Balkon⸗Wohnung , 3; im.
. Küche ,2. Stock , zu 75 ent.

Näheres 4. Stocks , iks. 156b
2. Stock , eineJ. Alerſtraße43 ccöne Valk .

Wohng. , s Zim, , Küche u. Zub .
ſof, beziehb . , 5. P ebenſo e.Wohſſ

5 4. Slock “ Päh , parl . 8263

9. Querſttaße 4 ſchöne Wohng .
2 l . 8 Zim, . u.15 I. b. NMäh, part . 1801

15 . Querſtr . 35 , Hinterh . , 2

Zim. u Küche ſof, zu v9. 578
2 Zimimer und0. Querſtr. 0 kiſhe N. 1 Zim.

und Küche fof, zu verm . 68b

Nheinauſir . 10
Stadtthell Lindenhoß , 90alteſt . d.
elektx, Straßeſib, , 2 70 Megd⸗mit 4 Zinimer , Kliche ,M
zimmer u. Zupehör zu Pei
ebenſo ! Zimmer u, Küche . 7976
Näh . giheinnauſtr , 14 5. St . .

einauſtr , II , 8. Stock ,Sünen Rſichche und Zubehör ,
per 1. Oktober zu verm . 711b

Ralen Uurkeulkr .3
(eis- -vis der Festhalle)

10 iſtgeinje ſchöne herrſchaſt⸗Parlerre⸗

Faawengeng von 7 Zimmern ,
üſche , Badezimnier mit Warmz

waſſerleitung , Speiſekammer ,
owie gllem üblichem Zubehör

per ſofort oder ſpäter zu verim.

Näheres Hermann Bauer ,

F2 , Da ( Ecke . ) 775⁰

zwei
u. 1 35Rheindaumſtr . 3
v.

Wohnung zu verm .

heindammſtf . 5. 5.
Zim . u. Küche , per ſof. oder

ſpäßerzu verm . Näh . part . 281b
Rheindammſtr . 30 , 2 leer
Zimme er zu vermieth . 170b

Rheindammſtraße J3
5 Zimmer , Küche , Manſarde , per
[okort oder ſpäter zu p, 8869

Rieindemmſſraße 47 .
Hübſche Balkouwohſſ , 2 Zim ,

u. Küche mit Zubehör , in ſbeier
geſund , Lage an ordentliche Leute
ber !, Aliguſt zu vermiethen .

Näh . 2: Stolk , links . iteb
4. St . , vierMheindammſt. 49 Ziumer,

Küche , Manſarde bis 1: Oktober
oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres daſelbſt , 8226

ee 51 , J. Skock,

15be Küche , Speiſe⸗ u.
Magdkammer
ſpäter zu vermiethen . 51490

Näheres Rheinauſtraße 32.

[ Rupprechtſtr .6
2. St . 5 große Zim . nebſt Badez .
U.1808 ſöf, 9d. ſpäter 11 106ſtock, 8 Zim . , abgeſchl . ,0 Elektr . , Trep enbeleuchtg. 135
1. Okt . z. u. Näh . part . les . 7858

Rup prechtsſr. 8
0 4 Zimmer , Küche , 184. Stock : —6 Zimmer , Kü
Vad , ſchön 67000 0 mit
behör , per zu vermm.

Nob gameyflr. 5 paxt . 6371

fupprechistr . 9
Parteſre od. 4. Stock , 5 Zimmer ,
gtößes Badezimſſter ( känn auch
als Wohnung benützt werden ) ,
Kiſche , Speiſekammer n. Zubeh.

10
vermiethen . — Soukerrgin

ann ev. auch aßgegeben werden .

Näheres Stock . 9030

Tupprehft. 12
caeganlegetinn. Wohnunzen
II . , III . und VI . Stoc ,
ſeweils 4 Zimmer , Küche ,
Badezimmer und Zubehör
per 1. Oktober ſehr preis⸗
werth zu vermiethen .

eee
im Souterrain .

Riedfeldfraße 14
Woßhnung von 1,2 unds Zimmer
Mit Küchk zu verm. 7169

Wohnung , s u
Niedfelſtr. 14 2 Zimmetr und
Küche zu nermiethen . 7886

Meſfeloſt. 1
3. Stock , Eck⸗

10 / wohnung mit
Balkon , 3 Zimmer und Küche
zu verm . ; daſelbſt 5. Stock , 2
Zimmer und Küche . 451b

per ſofort oder

Werderftr. 20
5. Stock ,

hochelegante 7 Zimmer⸗
Wohnung , mit allem
Comfort der Neuzeit aus⸗

geſtattet , elekty. Licht, große
Balkone , freiſteh , Terraſſe

nach der Gartenſeite zu
vermiethen . 7648

Näh , 2, Stock daſelbſt .

3 Zimmer⸗Woh⸗
hungen zu vermiethen .

Näheres e eſtraße 33 , pakt .

chöne 1, 2 u.
9

Echöne Welmngen
von 5, 7 u. 8 Zimmern nebſt
Zubehör zu vermiethen . 6 %

Näh , Kibchenſtr . 12 ( 88 , 29) .
Schöne Wohnung

am Gontardplatz mit Aussjeht
auf den Sohlossgarten , 3 Zimmer ,
u. Küche (1 Mans. ) pr. 1. Juli zu
verm , Gentardplatz 8. 1999

Clegante Wohuungen
mit ſchöner Ausſicht , beſſehend
aus 5 Zimmern , 15 Bad u.
ſonſtigeſn Zubehbr per ſofort od.
ſpäter zu vermiethen . 8029

Näh , bei Bau meiſter Fucke⸗
Michels , Viktortaſtraße 13 —15 .

Fine Partetre⸗Wohaung ,
5 Zim, ,

10
Bad , Speiſekam .

U. allem Zubehör in Colliniſtr .
r. 1. Oktober preiswerth zu verim.

Näh . Friedrichsring 36. 8278

Eine herrſchaftliche
Wohnung ( Bel⸗Gtage )

ſofort zu vermielhen . 56368
Räh . B 2, 9, pärt , rechts .

Zu ee
Nehrere ptößere u .

kleinere Wohnungen!
Laden und Bureau.

Boorg Börtlein,
Götheſtraße 4. 25

Pofeeeen, 2 und 3 Zimmer
Uift Alch ſofort beezu g Icicheſe

06b
Näheres Friedrſchsfelderſtraße

im Bureau Heckert Nfe
Hübſche 4 Zim,⸗Wohnung
MmitWobiadd und Zubehör per

5 oder Okt . zu derm . 93b
käh. Tatterfallſtr . 5, part .

., 4. St. , eiuf .
Zim . z. P. 253502721N u0

94 215
St. , 1 ſchön möbl .

Zim . zu verm . 327b
5 1 Tr. , möbl . Zimmer3 , 5

9 zu . 5820
Efein mbl. Zim. , 3 . Stock ,F53, O vornher an 1 beff.

Herrn z. v. b.

15
enicht . 60

2 ein gut3 , möbl Zimmer
zu ver ! 155

8267

F5 Bine
ein ſchön möbl .

Zim , an 1 öd. 2 iſrael .
g.

Dal 60. init Koſt z. v .
16 (Marklpk 1

62 , 2 30
Penſion per

6 3 7 mahl
oder ahne Penſion Zu v. 448b

5 99 e niöbl 1. Part . Bint⸗
K 2 221 ſof. od ſpät . z. v. z00h

K J , 1 3
St . ,

2 frdl. mbl. Bal kon⸗
zimnier mit güter Penſion an
beſſ . Herkn ſof. zu verm . 240b

1 10
23 Treppen , ſchönes

4 5

rechts , ein gut
Zimmer mit

großes , eleg. möbl .
Zimmer , mik od. ohne Penſion ,
ab 1. Auguſt .

verm . 38313

2 Treppen , möbl .

Zimimer mit guter
8264

M2 ,1.Penſton zu vermiethen .

O 4 . 13
fein möbl . Wohne u. Schlaſz .
Ep, für 2

W zu peri : 548

2P•2 145 Planken , gut
2 mbl . Zim . zu . b

5 6,5
ein möblirtes Par⸗
terre - Zimmer ilt

ſep. Eingau;ig zu verm . 452

5 5. Stock , ein möbſirt
0 1. 20 Zim . zu vern . öösh

R I , 16 3 Tr. , vis - - vis dem
Rathhaus , 2 gut

mbl . mit gut , Penfion an 1
od. 2beſſ . Herku zu verm . 510

R 7 1
2 Trepp . rechts . Gut

„ Löbl . Zim , z. v. 300

1 gut möbl . Part . ⸗R 105 38 Zim. ſof. z v. 3870

6
81,2 Breiteſtr . , 2 Trepp . ,

ſoſort zu vermiethen .
1 ſchön möbl . Zimmer

3 Tr . re, ſchön möbl .
82 , 13

832⁵5

Zim. , an einen beſſ .
Herrn oder Nan zu verm . 9280

8 3, 5
E part . , gut mbl . Zim .

5 0 ſſt an einen beſſeren
Herrn ſofort zu verm . 2805

. 2, K
8 0

＋
gut möblürte

Zum. ſof. zu verm . 7888
Näheres 2. Stock .

2. Stock , 1 5 möbl .
＋ 3, 18 Zin . , d. d. Str . 9796ſofort billig zu verm 372

6 34
3 Treppen , tßes

2 2
hüpſeh

möblirtes
Zimmer , event. niik Klapierbe⸗
Uutzung , zu vermiethen . 576b

Herrſchaftlicher 3. Stok,
acht Zimmer , elektr . und Gas⸗
Beleuchtung , Bad , Kohlenaufzug ,
Alles modern , ſof. zu vm. 6851

Näh . Eliſabethſtr 11, 2. Stock .

0 ( Ecke Ringſtraße )
1 35 1 6 ſchön möbl . Zim. ,
ſoſort beziehbar , zu verm . 8705

*
19 Friedrichsring ,11 6, Yſchön möbl . Zim. ,

2. Stock , ſofort zu verm . 8268

Michfeldſr . 25 mat wehn
ungen , Aoße

9857 ger . Küche p. ſof, z . v. 310
St. , 5 Z. u. Küche . 37 monatl .

10 161. 7 1

5 Zimn , K.eh Jofſtt. 22 U. Züßhehör
zu verm , Näh , part , 46860

Mhelſäuſerſtraße 18, pler
Zimmer , Magdziin , Kſche und
Zubehör zu vermiethen . 920

Nheinhäuſerfr . 52 u. 34
Neubau , comfortabel ein⸗
gerichtete Wohnungen ſofort
in permiethen . 3 Ziiünier und
züche, 2 Zimmer und Küche .

1 Zimmer und Küche . 444b
Näheres an der Bauſtelle .

Sethenheimerſtr. 25
mehrekekl . Wohunng , 2 u. 1 Zim.
u. Küche an ruhige Velte illig
zu verm . Näh . 2. Stock . Jos ?

Eelenhefmerſeaſe 10.2 Wohnungen , je 2 Zim , u. KRü
50 per ſofort öd. 1. Alfglſt z. ö, 51 5

Näh . ihi 4. Slock . Gutsmiedel .

So 0 20 , 8. Stock ,

＋ Wohi . 3 3. cen , Aaabdiper 1. Okt. z. U. Näß . 2. St .
15Sſvegil n 15 1 eſcht

0 bpeh ſn1 In. ,
liche⸗u. Zubeh. ſof zu verm. zum

Stden 580 M. 5 51 U

kakwohn. 3. Pr . v. 420 M. 8299

Tatter ſallſtr . 20,
gul nter 2 Stock , 7 Zimmer

ehör
J
hermieth en .

Näh. eſer
e )ſtr aße 12.

Tullafte 11
Zimer 1. Zubebör zu veim .
Näheres 4. Sloc. 445

Age Vidgpahuung
Vietoriastrasse 10

—6 Zimmer nebſt allem 1
behör U. ſonſtige Bequemlichkeiten
in ſeinſter Ausſtattüng per ſofor
oder ſpäter zu verm . 6423

Näheres ehendaſelbſt parterrt .

5, ;

2 Zimmer und Küche paterre
1 Jimmer und giiche J . Stck .
Näber . Rheinauſit 6 , III . St . sie;

Nehrere Wohnungen
zu vermiethen . Näh. 18. Quer⸗
ſtraße 8a und 15. Querſtraße 29
bei Mündel , Baumſtr . 68614

öſtlicher

Miſcaohhug , Sianel
Zim mit Zubehbr, Dampf⸗

hezung u. Gartenaltheil zu b.
Näheres Gebr . Hoffmaun ,

Noſengartenſtraße 20. 8219

Stengelhzof .
Friedrichſtr . 4, Wirthſchaft ,

ſib eh ſind 4 Wohnungen
51, heziehb

Näheres
l verm . 29257
etzgekladen daſelbſt .

8 8
4

12

4
N

802, Stz ein 35 mhl ,
Ziint. 10f.J. zu 5. 8831

2,4
2 Tr. . , ein feln möbl .
Zimmer , auf d. Straße

gehend ,ſofort zu verm . 3030

aut möbl. Park⸗B 71 14 Zim . 3 v. 6410
1 Tr . Hübſch ind

B 55 2 Zin . 3 1520

21 Fae ſep . Zim .5,12 g. J. U. 330b
4175 möbl . Zimmer

B 67 93zu

1
369

8, 13 , part . ,
großes 75 7552 —

Zimmer
Auguſt zu vermiethen .

O8 , 13, part .
1 möbf . Zint⸗

2b

721
1.

5 . 4Ro 1 = Tr . ,
9 mit Penſ ..

2, 11 , 91 2 Nöbl, 3
Tr .430 od . 1.

2 Tr⸗mtöbl⸗ 1 75 in.
1 Bekt u. Ziſl . m. 2

Betteſt mit od. o. Penf , z. 9. 376b

1 Tr. , ein giſt möb .
9

5
5. 5 Zin mit 2 Betten au

ſolide Herren mit Penſion ſofort
155 1. Aliguſt z. v. Hier können
loch einige Herren an gul . bürgl .
Miktags⸗ u. Abei dliſch theiln . 780.

35 6
i ſchö indb Zum ,

9 ien zu verm , 8440

U 6, 294 . Stock , ſchön möbl .
Zimmer 0 Schlafſt .

ungen . ſof. bill . zu verm .

13,31
J. Slock , möbiſert .

Preis mit Kaſſee Mk. 16.Zimmer zu veim .

Augarfenſfraße 51,1 St h .
549b

1 gut möbl . Zim . zu 9. 1400

te
9, part . , ein mobl .

Zimmer zu verm . 458b

SEichelsheiſnerſtr . 27 , Parpf ,
ſchön 8hl . Zim . zu verm . ggob

Frichrichsring 30, garterke
zwei elegaut und möbl .

lüt.,F Wohn⸗ u. Schlafzim . , in
ſeinem Hauſe zu verm . 5ungbuſchſtr . 21 ( 00 ) . S

2 ut möbl . Zim . ſof, z v. Nb
Fgiſerring 26 , 1 Tr . ., ſchön

inöbl . Balkonzimmer hei kleihter
ruh . Familie zu verm : 368b

giſerring 40, 1 Tr. , 1 ſchön
möbl . Zimmer zu verm . 8386

„ 13 , . ,
Wuiſenring , ſch. imbbl. Zim. e
oder ohne Penſion zu perm . —.

Mollstrasse 8
part , ſein möbl . Zim . an
10d . 2 Herren ſof zu v. bib

Gut . Haufe Bahnhof 1 Tr frdl .
mbl . hell , Zint , pafſ. für Reiſend⸗
preisſb zu Um. Air Exped 18

chön möhlkrtes6. Querſtt. 0 Park.⸗Zim, init
ſep. Eingang per 1.

Nugüſt, züt
verm . Näh , part . 770

in gut mößbl . Zimmer inE der Nähe des Lufſeutings
per Auguſt zu v. 8386

3. Sthck .19,Näheres G 7,

2 5

Tr . , ſindet ein 9 .5 35 Taen ba iſrgel .
Jamilie gute Peuſion . 574b

M2 , 12
2 Tr. hoch, guter

5%
e

und Abeudtiſch . 828



— anernese Mauheim . 20 . Juli⸗

In dieser Woche kommen zum Verkauf

e 1Waphon lilas, Porzellau,
Der Verkauf ertolgt 2u fabelhaft billigen Preisen und bieten die vorzüglichen erstklassigen Fabrikate ungewöhnliche Vorteile .

R MWaggon Ein Waggon Ein Waggon Ein Maggon

Jlaswaren Fohtes Porzelan Steingut Ema

fN Tein 285 14 16 18s 20

Ligueurgläser , gepreszt 5 .g
Ein krosser Fosten Tassen 1 b

vr Kaffetasse, talellose Ware Pfg. 2 23 3%
5 5

Stangengläser , ½ und ½ gedlcht 8 Plgs. ompolketeler 15 Teller genppt 7 Pig, glatt 5 „ beigschüsseln
385 69 8 90 115 12

Melngläser mit Doppelknopf 7 b . Büttorsucieren 0
„ geffsonlsseln 00 7 5 —

Amerlk. Soldlel 1⁰ Llter 18 Plg. Biorkrüge inſt Blld 30
5 ＋a889 mit Goldrand Und Untertasse 23

5
welss marmoriert 4 65 85 90 . 15

9

1 A 8 8 9 10 12 14 etn a
Fllegenfänger 12 Pig. Ein Posten Saueieren 39. 5 Maonttägte 5

„ daass Mrle 25 20 W
Melngläser , Birnigoon

85 75 3

500 Dtz. prima Toller dex 42 Stiek . 75 Ouale Platten zum Aussdoben 20 „
kochköpte alt beekel 5 74 2 1 T. Weiss marmoriert

20 30. 58 bg . lle Palle Termen 42 elg. Sanr- und Menltass nt Sehrtt 29 „ FFBTFFFFTCT
Fischglocken nit

1 dus 43 Dtz . Ein
Fosten Thsekannen , u8rren 48

„ Suppen-Terrinen, 2 esen 98
%

eeree , 8 I

Bonbonglaser , 4 96 125 L48scn mit Unteasse sn UO
Egn pogtan Waschbocken eg 448 Sabee , 15 88. J 15

Eine Partie grosse Toller Grz ) && pg. 1
2 4 8 6 7. Lir Waschgarnituren zum Aussucen 3,4 Maschbechen mit lapt ,

Msstsfasckon
20 89 89 ö9 8ö d8 l

5. 90 P
EI 1 f Alh Kartofſelkocher 3232C00000T000

eee e ee each dlbnn 28 % Wᷣen - eeneaer e e

2 5 9 10 13 16 19 25 34 Plg. von 6 —32 Kerzenstärke Stick 5 . 10 . 25 Jaud- , Seife- , Jodagestelle un ausetlet 2 . f

14488

An Wiederverkäufer werden obige
Artitel nicht abgegeben .

massiw gleen
Ollpulte , in grösst‚lFuerſuſes Afelf eadder

Wir liefern unſere vorzüglichen Flaſchenbiere zu n reoae

oeonn

eee

ee

preiſen:
15

5 Auswahl von
dunkles Export Gilnchner Ath 1 0

14 97 ceschitt
M . 120 . —

helles Export ( piſt u ) . FIperial -Ninder-Garderoben-dieschä 12
u . .

exkl. Flaſche , bei Abnahme von mindeſtens 10 Flaſchen frante Hauz.
ler Möbelhaus I ANIE“L. AB ERLE

Specs . : Comptolr - u. Ladenelnrichtungen .

5 Ealen 8 2 15. 8 5 6. 22¹

Serff & Breiter
Sprditl⸗Möteltranspart⸗Artttnehnen
FJgpeditiong⸗ und Lagerhauus
Onternational . Möbeltransporl -Verband
Mannheim v & Ludwigshafen a. Nü .
K 2 , II . Lulsenstrasse 6.

Aliribruurrti 505
5 .

Ludwig Stuhl
ist mit der Firma

Sophie Link
F 1, 10 , Marktstr .

seit 1 Jahr vereinigt und empfiehlt seine enormen

Sortimente in :

Knaben - Anzügen
Knaben - Paletots und Kragen
Knaben - Blousen und Hosen

Mädchen - Kleidern 284110%̟ ⸗

Mädchen - Jäckehen und Capes .

Auerkannt grösstes Lager am Platze .
Beachten Sie gefl . meine Schaufenster - Ausstellung .

GeschältsEnpfaflung
20 Um einem dringenden Bedürfniss abzuhelfen , I

habe ich meinen Laden bedeutend ver -

grössert . 5*

Auch setze ich meine werthe Kundschaft , .

owie das titl . Publikum davon in Kenntniss , daas
N.

ich gleichzeitig mit diesem Umbau ein

bafsé - Zimmer
Bei dieser Gelegenheit mache ich 30 auf

meine bekannt guten Backwaaren etc . aufmerk - N

dsam und zeichne

8
niee

und und Preis⸗Offerten geben wir ang
̃

koſtenfrei und ohne jede Verbindlichkeit .

füe Eont arde der
hell und dunkel aus dem renommirten Frankenthaler Brau -
haus direkt an Private , in jedem Quantum , frei in' s Haus vom

HauptDepot Jacob Uhl. Telephon 259,
Grösste Reinlichkeit , Maschinenbetrieb ,

Kohlensäure - Abfüllung .

Hochachtend

Georg Olivier ,

—. Bickert U. ee

Pliſſe⸗ Brennerei . NeE Aetur
Tatterlallſtraße 24 . unl in der Expedition des „ General⸗Anzeigers “ .

1085⁵
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